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24. Jahrgang // Nr. 11/16

Große Zukunftskonferenz zur Entwicklung der Stadt Wernigerode  
am 15. November 2016 um 17 Uhr im Rathaus
Seit gut einem Jahr beschäftigt sich die Stadt Wer-
nigerode intensiv mit ihrer zukünftigen Entwick-
lung. Wie wollen wir leben? Mit welchen Themen 
soll die Stadt sich beschäftigen, welchen Weg soll 
sie einschlagen? Wie können wir unseren Kindern 
und Kindeskindern eine lebenswerte Zukunft bie-
ten? 

Mithilfe der Bürgerbefragung wurden im Früh-
jahr Handlungsfelder konkretisiert, die Stadtrat und 
Verwaltung gemeinsam erarbeitet hatten. Einige 
Beispiele sind Infrastruktur, Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, Fachkräftegewinnung, Kultur, Land-
schaftsentwicklung, Tourismus oder auch Bürger-
beteiligung. Nun gilt es für diese Handlungsfelder 
Ziele zu formulieren und gemeinsam zu überlegen, 
wie wir diese Ziele erreichen können. Aus diesem 
Grund sind alle Wernigeröder Bürger zur Zukunfts-
konferenz eingeladen. 

Sie findet am Dienstag, dem 15. November 
2016 um 17 Uhr im Großen Saal des Rathauses 
statt. Zunächst werden Vertreter der Hochschule 
Harz die Ergebnisse aus der Bürger- und Stake-
holderbefragung vorstellen. Im Anschluss werden 
in Arbeitsgruppen konkrete Ziele zu den einzelnen 
Handlungsfeldern erarbeitet, sowie erste Maßnah-
men definiert. Die Ergebnisse werden im Anschluss 
vorgestellt und mit Vertretern der Stadt diskutiert.

Das gemeinsam erarbeitete Leitbild mit kon-
kreten Zielen und ersten Maßnahmen soll noch in 
diesem Jahr im Stadtrat vorgelegt werden. Alle Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Wernigerode sind 
herzlich zur Zukunftskonferenz eingeladen. »Nur 
wenn die Ziele von allen mitgetragen werden, kann 
die Gesamtstrategie für Wernigerode leben. Beteili-
gen Sie sich! Machen Sie sich Ihre Stadt zu eigen«, 
appelliert Oberbürgermeister Peter Gaffert.

DIE STRATEGISCHE HAUSHALTSSTEUERUNG

Neben der Umsetzung von Maßnahmen und Pro-
jekten geht es der Stadtverwaltung auch darum, 
die Gesamtstrategie – mit Orientierungswirkung 
für Politik, Verwaltung und Bürgerschaft – in die 
strategische Haushaltssteuerung aufzunehmen. Im 
nächsten Jahr werden diese Ziele dazu operationa-
lisiert, Indikatoren und Kennzahlen entwickelt und 
Maßnahmen und Budgets zugewiesen. So wird die 
Gesamtstrategie für ein nachhaltiges Wernigerode 
und in die strategische Haushaltssteuerung und das 
Berichtswesen integriert. //

Foto oben: Schon zur Auftaktveranstaltung haben 
Bürgerinnen und Bürger ihre Vorstellungen zur Zu-
kunft Wernigerodes eingebracht. Auf der Zukunfts-
konferenz werden nun konkrete Ziele erarbeitet. 



zum Beispiel:

VW Golf VII 1.2 TSI
81 kW/110 PS Benzin, 5 Türen, Schaltgetriebe, Climatronic,
Sitzheizung vorne, Regensensor, Fahrlichtschaltung automatisch,
Innenspeigel automatisch abblendend, Reifenkontrollanzeige,
Garantie bis 10/2020, uvm.

Erstzulassung: 15.10.2015
Kilometerstand:  11.500 km

Leasing - Konditionen für Privatfahrzeuge
Unter Zugrundelegung der derzeit gültigen Leasing-Bedingungen und vorbehaltlich der Annahme einer 
von Ihnen schriftlich eingereichten Leasing-Bestellung - durch die Volkswagen Leasing GmbH, Braun-
schweig, unterbreiten wir Ihnen nachfolgendes, unverbindliches Leasing-Angebot. 
Gültig bei Bestellung bis zum 15.11.2016

Dornbergsweg 45, 38822 Wernigerode
Tel: 03943 5333-00, Fax: 03943 5333-99
E-Mail: autohaus@ah-wr.de, www.ah-wr.de

Unsere herbstlichen
Gebrauchtwagenwochen

Leasingangebot
Fahrzeugpreis     16.940,00 €
Anzahlung    0 €
Anschaffungspreis   16.093,00 €
monatliche Leasingrate  153,00 € 
Sollzinssatz p.a.   0,15%
effekt. Jahreszins   0,15%

Exklusives Sonderleasing für Werkswagen in der Golfklasse
Finanzierungen ab 0,99%

GWWochen.indd   3 13.10.2016   13:03:28
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Der Wernigeröder Siegfried Siegel wurde am 12. Oktober 2016 mit 
dem Verdienstorden der Bundesrepublik am Bande ausgezeichnet
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff hat am 
12. Oktober diesen Jahres in der Staatskanzlei in 
Magdeburg Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland an fünf Bürger aus Sachsen-Anhalt 
überreicht. Verliehen wurden die Orden von Bun-
despräsident Joachim Gauck. In seiner Laudatio 
wies Haseloff auf die Bedeutung ehrenamtlichen 
Engagements für unsere Gesellschaft hin. Die Ge-
ehrten haben sich um das Gemeinwohl verdient 
gemacht. Haseloff: »Sie handeln eigenverantwort-
lich, interessieren sich für ihre Mitmenschen und 
die Gemeinschaft und stellen sich in deren Dienst. 
Das Ehrenamt ist Ausdruck zivilgesellschaftlicher 
Selbstorganisation. Ohne Ehrenamt ist kein Staat zu 
machen und kein Gemeinwesen zu organisieren.«

Aus diesem Anlass erhielt auch der Werniger-
öder Bürger Siegfried Siegel diese hohe Auszeich-
nung für sein umfangreiches ehrenamtliches Enga-
gement.

Siegfried Siegel ist seit vielen Jahrzehnten kirch-
lich stark engagiert unter anderem als Mitglied 
des Gemeindekirchenrates und der Landessyno-
de. Nach 1990 engagierte er sich in der SPD. Er 
war Vorsitzender des SPD-Ortsvereins und ist seit 
1990 ohne Unterbrechung Mitglied des Stadtrates 
der Stadt Wernigerode. Haseloff über Siegel: »Sie 
haben uneigennützig beim Aufbau und der Festi-
gung kommunaler Strukturen mitgewirkt und auf 
die Geschicke Ihrer Stadt nach 1990 steten und 
großen Einfluss genommen. Ihr ehrenamtliches En-
gagement ist beeindruckend. Ohne Menschen wie 
Siegfried Siegel wäre unser Gemeinwesen schwer 
denkbar. Und ganz sicher hätte es ohne Menschen 
wie Siegfried Siegel keine gute Zukunft.«

Herr Siegel, geboren am 04.10.1951 kam nach 
dem Schulbesuch im thüringischen Schlotheim und 
der Lehre als Chemielaborant Mitte der 1970er 
Jahre nach Wernigerode. Hier arbeitete er in ei-
nem Betrieb der Metallveredlung, dem damaligen 
VEB Galvanotechnik, der späteren Metallveredlung 
Wernigerode GmbH. Seine berufliche Tätigkeit 
endete dort wegen Insolvenz des Unternehmens. 
Siegfried Siegel ist verheiratet und Vater zweier er-
wachsener Töchter.

Der christliche Glaube ist für Herrn Siegel Fun-
dament seines Denkens und Handelns. Deshalb 

geriet er schon als Jugendlicher in Konflikt mit dem 
DDR-Regime, weil er sich gegen Bevormundung 
und Unterdrückung junger Menschen zur Wehr 
setzte. Später war er ein aktives Mitglied des Frie-
denskreises Wernigerode, in dem sich Christen und 
Nichtchristen mit Fragen der Friedenssicherung in 
Europa und mit anderen politischen Fragen be-
schäftigten. Er wollte mit seinem Engagement zu 
Veränderungen in der ideologisch und wirtschaft-
lich festgefahrenen Politik der DDR beitragen. In 
den späten 1980er Jahren gründete er einen Men-
schenrechtskreis, weil ihm die Arbeit des Friedens-
kreises als zu kompromissbereit mit der DDR-Politik 
erschien.

Siegfried Siegel engagierte und engagiert sich 
aber umfänglich auch direkt in diversen Gremien der 
Evangelischen Kirche der Kirchenprovinz Sachsen 
bzw. der Evangelischen Kirche Mitteldeutschland. 

In Konsequenz seines oben beschriebenen en-
gagierten Wirkens für politische Veränderungen in 
der DDR wurde Herr Siegel auch 1989/90 politisch 
aktiv. Er gehört in dieser Zeit zu den Initiatoren der 
Wiedergründung des seit der Zwangsvereinigung 
von SPD und KPD im Jahr 1946 nicht mehr existen-
ten Ortsvereins und des Kreisverbandes der SPD in 
Wernigerode. Er war zeitweise Vorsitzender beider 
Gremien und ist ununterbrochen bis heute Mitglied 
des Ortsvereinsvorstandes. Erstmalig 1990 wurde 
Herr Siegel in die Stadtverordnetenversammlung 
bzw. den Stadtrat der Stadt Wernigerode gewählt. 
In allen nachfolgenden Wahlen erhielt er das Ver-
trauen der Wählerinnen und Wähler. Im Stadtrat 
gehört er zu den aktivsten und stets ausgezeichnet 
vorbereiteten Mitgliedern. Er ist Initiator und Autor 
zahlreicher Beschlussanträge und Änderungsvor-
schläge. 

Siegfried Siegel ist als streitbarer Demokrat be-
kannt. Dies dokumentiert sich immer wieder in den 
hohen Ansprüchen, die er an das Handeln in der Po-
litik, in der Kirche und im persönlichen Bereich stellt. 
Diese Ansprüche stellt er aber auch an sein eigenes 
Handeln, was sich in einem außerordentlichen Fleiß 
und stets ausgezeichneter inhaltlicher Vorbereitung 
zeigt. Herr Siegel ist unduldsam gegenüber Unge-
rechtigkeiten und ungenügender Qualität von Äu-
ßerungen bzw. (politischem) Handeln. 

Als ehemaliger aktiver Bergsteiger ist Siegfried 
Siegel langjährig Mitglied der Bergwacht im Deut-
sche Roten Kreuz, Kreisverband Wernigerode. Er 
leistet dort regelmäßig aktiven Einsatzdienst im 
Bereich des jährlich von 2 Millionen Menschen be-
suchten Brockens und seines Umfeldes.

Aus den Beschreibungen seines umfangrei-
chen und vielfältigen ehrenamtlichen  Engage-
ments, ließ sich die Berechtigung zur Auszeich-
nung ableiten. Die Stadt Wernigerode wird die 
Auszeichnung von Siegfried Siegel mit einer Ein-
tragung in das Goldene Buch der Stadt ehren. // 

Herausgeber
Oberbürgermeister Peter Gaffert
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 Harzdruckerei GmbH Wernigerode
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Zeitzer Werbeagentur GmbH 
R.-Puschendorf-Str. 54, 06712 Zeitz
Tel 03441 662910 // Fax 03441 662970

Genderhinweis
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit wird im Amtsblatt 
Wernigerode teils die einseitig männliche oder weibli-
che Schreibweise verwendet. Dies impliziert keinesfalls 
eine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. 
Frauen und Männer mögen sich von den Inhalten un-
serer Zeitschrift gleichermaßen angesprochen fühlen.

Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Rufen Sie an! 
Zeitzer Werbeagentur, Tel 03441 662910
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Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff überreicht das 
Verdienstkreuz am Bande an Siegfried Siegel. 
Foto: © Staatskanzlei/J. Wolf

Unser Rathaus Wernigerode auf Platz 64
Welche Sehenswürdigkeiten muss man auf 
einer Deutschlandreise unbedingt anschau-
en? Das fragen sich nicht nur die Urlauber aus 
Deutschland, sondern natürlich auch die vie-
len Deutschland-Reisenden aus dem Ausland. 
Unser historisches Rathaus ist bei der Wahl der 
100 beliebtesten Sehenswürdigkeiten Deutsch-
lands im Jahr 2016 auf Platz 64 gewählt worden. 
Über 40.000 Deutschland-Reisende aus 66 Län-
dern haben zwischen März und August 2016 in 
einer internationalen Online-Umfrage die TOP-
Sehenswürdigkeiten in Deutschland gewählt. 

Ab sofort kann jeder sein persönliches Highlight 
2017 wählen! Das neue Ranking 2017 ist ab sofort 
auf  www.germany.travel/top100 verfügbar. Hier 
kann man eine konkrete Sehenswürdigkeit (keine 
Stadt), wie beispielsweise Rathaus Wernigerode oder 
Schloß Wernigerode eingeben und abstimmen. //Foto: B. Heinze
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Alle Informationen finden Sie unter:
www.einkaufen-wernigerode.de
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Abb. zeigt
Stromerzeuger
EU 20i

• Idealer Schutz vom   
Stromausfall für Ihr Zuhause

• Komplette Elektroausstattung 
 eines Einfamilienhauses*
• Einschaltung über 
 Fernsteuerung möglich

*   Nicht alle Elektrogeräte gleichzeitig betreiben.

Abb. zeigt
Rahmengerät 
EM 5500 CXS

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode Horst Ronnenberg
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
info@wolfsholzer.de · www.wolfsholzer.de

Tim hat Rechtschreibprobleme.
Wenn er groß ist, will er Informatiker werden.
Das LOS testet die Lese-/Rechtschreibfertigkeiten.

Damit Tims große Pläne Wirklichkeit 
werden können, hat seine Mutter 
beschlossen, endlich zu schauen, 
wo die Probleme ihres Sohnes lie-
gen.

Gut beraten im LOS
Eine Bekannte empfahl das LOS. 
Dort ließ Tims Mutter die Lese- und 
Rechtschreibleistung ihres Sohnes 
testen. Jetzt wird Tim gefördert 
– und zwar genau dort, wo seine 
Schwächen liegen.

Erfolg in der Schule
Die Förderung im LOS wird exakt 
auf den Bedarf des jeweiligen  
Kindes abgestimmt. Und weil Tim 
stolz ist auf seine ersten Fortschritte, 
geht er gerne ins LOS.

Testtage:

12.11. Wernigerode

26.11. Halberstadt

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Sarah war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte sie 
viele Fehler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich ihre Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Ihre Eltern waren 
ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen ihre Eltern auf das LOS. 
Sarahs Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Sarah und ihre 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Sarah seit rund sechs 
Monaten im LOS individuell gefördert. 
Ihre Schreibsicherheit und ihr Wortschatz 

haben sich bereits spürbar verbessert und sie ist wieder motiviert. 
Schließlich will sie mal Lehrerin werden – und dafür, 
das weiß Sarah genau, braucht sie gute Noten.

Sarah hat im Diktat eine Fünf.
Wenn sie groß ist, will sie Lehrerin werden.

Über den individuellen Förderunterricht 
für Ihr Kind informiert Sie Vorname 
Name, LOS Musterstadt, Musterstr. 99, 
Telefon 0234 56789.

� � � � � � �
�

�
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�

��� � � � � � � �

* Infos unter www.LOSdirekt.de

Über den individuellen  
Förderunterricht für Ihr Kind  
informiert Sie Yvonne Zilling 
LOS Wernigerode, Grüne Straße 27 
Telefon 0 39 43 / 6 94 26 30

LOS Halberstadt, Theaterpassage 4 
Telefon 0 39 41 / 6 21 63 92

SOZIALSTATION
Senioren-

begegnungsstätten

Unsere Leistungen umfassen:
Alltagshilfen
Begleitende Dienste (Einkaufen, Arztbesuche)
Verhinderungsp� ege in der Häuslichkeit
Hilfe bei eingeschränkter Alltagskompetenz / Demenz
Grund- und Behandlungsp� ege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Haushotruf – 24-h-Bereitschaft
Unterstützung bei der Beantragung der P� egestufen
Beratungshausbesuche bei Gewährung von P� egegeld 
zur Beratung der P� egeperson (nach § 37.3 SGB XI)

·
·
·
· 
·
·
·
·
·

Besuchen Sie uns in unseren Seniorenbegegnungsstätten: 
im Kastanienwäldchen 10 oder Walther-Grosse-Ring 16. 

     
 QUALITÄT

d
urch Leistung

Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich beraten:

Salzbergstraße 6 b / 38855 Wernigerode / Telefon 0 39 43. 63 23 01
info@gsw-wernigerode.de / www.gsw-wernigerode.de
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Wergona ist Partner der »chocolART Wernigerode«
Die Wergona Schokoladen GmbH unterstützt als 
Partner das Schokoladenfestival »chocolART«, das 
vom 28.10. bis zum 01.11.2016 erneut zu Gast in 
Wernigerode ist.

Die Wurzeln der Wergona Schokoladen GmbH 
reichen weit in die Geschichte Wernigerodes zu-
rück. Schokoladenprodukte aus Wernigerode sind 
schon seit vielen Jahrzehnten ein Begriff für hoch-
wertige Süßwaren; Brockensplitter und Harzer 
Tröpfchen die Verkaufsschlager der einstigen VEB 
Süßwarenfabrik Argenta. Die Brockensplitter ha-
ben Argenta weit über den Harz hinaus bekannt 
gemacht und zählen bis heute zu den bekanntesten 
Schokoladenprodukten der Region. 

Heute ist die Wergona Schokoladen GmbH eine 
der modernsten Schokoladenfabriken Europas. Auf 
über 56.000 qm Produktions- und Lagerfläche fa-
briziert das Unternehmen für zahlreiche Marken 

und Unternehmen aus über 50 Ländern die unter-
schiedlichsten Schokoladenprodukte. Neben der 
Produktion der bekannten Brockensplitter werden 
auch Hohlfiguren für Schokoladenweihnachtsmän-
ner, -osterhasen und andere Schokoladenprodukte 
hergestellt. Jährlich verlassen zudem etwa 30 Mio. 
Adventskalender die Schokoladenfabrik.

Das Wernigeröder Unternehmen unterstützt die 
chocolART als Partner bereits seit 2012 und betei-
ligt sich auch in diesem Jahr mit mehreren Angebo-
ten am Schokoladenfestival.

Eröffnung der chocolART
Das Schokoladenfestival wird auch in diesem Jahr 
wieder mit einer Wiege-Aktion eröffnet. Dabei wird 
am Freitag, den 28. Oktober 2016 um 16:00 Uhr 
eine prominente Person mit Schokolade aufgewo-
gen, die anschließend für einen guten Zweck ver-

kauft wird. Die Schokolade der Marken Gubor und 
Argenta wird von Wergona zur Verfügung gestellt 
und wurde im Wernigeröder Werk hergestellt.

Schauwerkstatt auf dem Martkplatz
Auf dem chocoMARKT in der historischen Altstadt 
Wernigerodes wird am Stand von Wergona in einer 
Schauwerkstatt die Produktion von Schokoladenfi-
guren vorgeführt. Mittels einer Sternschleuder wer-
den Hohlkörper hergestellt, die von Auszubildenden 
des Unternehmens live geschminkt – also mit wei-
ßer und dunkler Schokolade bemalt werden.

Wergona Fabrikverkauf 
Der Wergona Fabrikverkauf auf dem Gelände am 
Neustadter Ring 4 wird während des Schokoladen-
festivals täglich von 11 bis 18 Uhr geöffnet sein 
und ermöglicht so allen Schokoliebhabern ihren 
Vorrat an Brockensplittern aber auch an Sun Rice-
Schokoladenpuffreis, Gubor Premium-Spezialitäten 
sowie an Gebäck, Fruchtgummi und Dragees auf-
zufüllen. //

Weitere Informationen
www.chocolart-wernigerode.de 
www.wernigerode-tourismus.de 
www.wergona.de 

Neues Senioren-Wohnhaus mit Tagespflege  
wird Anfang 2017 bezugsfertig sein
Im ehemaligen Finanzamt in der Gustav-Petri-
Straße 14 in Wernigerode entsteht derzeit ein 
neues »advita Haus« mit 45 altersgerechten, barri-
erefreien Wohnungen für Betreutes Wohnen, zwei 
Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz 
und einer Tagespflege: alles unter einem Dach.

 Das im Jahr 1994 erbaute Haus, in dem vormals 
das Finanzamt untergebracht war, wurde umfang-
reich saniert und baulich so verändert, dass es die 
Anforderungen an ein barrierefreies und selbstän-
diges Leben auch im höheren Alter erfüllt. Der Pfle-
gedienst im Haus ist die advita Pflegedienst GmbH 
aus Berlin, die dafür extra eine neue Niederlassung 
in Wernigerode gründet. advita ist mit bisher 24 
Niederlassungen und etwa 1.700 Mitarbeitern ei-
ner der größten Pflegedienste Deutschlands.

In Würde altern und selbstbestimmt leben - das 
wünschen sich wohl alle Menschen, wenn sie ans 
Alter denken. Wenn erste Einschränkungen ein 
vollständig selbständiges Leben nicht mehr erlau-
ben, fürchten viele ein Leben im Pflegeheim. Aber 
es gibt inzwischen sehr gute Alternativen. So hat 
es sich advita zur Aufgabe gemacht, den Men-

schen ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden zu ermöglichen. Im »advita Haus« 
Wernigerode werden ein Betreutes Wohnen, Pfle-
ge-Wohngemeinschaften und eine Tagespflege 
entstehen, zu denen bei Bedarf individuell weite-
re Pflegedienstleistungen in Anspruch genommen 
werden können. 

Die zentrale Lage der neuen Senioren-Wohnan-
lage mitten in Wernigerode in unmittelbarer Nähe 
zur Altstadt erleichtert die Teilnahme am öffentli-

chen Leben, denn Supermärkte, Restaurants, Cafés 
und Geschäfte sind genauso fußläufig erreichbar 
wie Ämter oder Apotheken und Ärzte. Und wer 
einmal ins Grüne flüchten möchte, ist in wenigen 
Minuten im Lustgarten oder dem Schlosspark. Aber 
auch innerhalb des Komplexes wird es Grünflächen 
geben. Als besonderes Highlight entsteht im Her-
zen der Wohnanlage ein Atrium, ein begrünter In-
nenhof, der zum Verweilen einlädt.

Die Eröffnung ist für Anfang 2017 geplant. Im 
Vorfeld sind Interessenten aus Wernigerode und 
Umgebung am Samstag, dem 19.11.2016, in der 
Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr zu einem »Tag der of-
fenen Baustelle« eingeladen, bei dem das frisch sa-
nierte Haus und eine bereits fertig gestellte Muster-
wohnung besichtigt werden können und sich über 
die Angebote im »advita Haus« Wernigerode infor-
miert und zur Pflege beraten lassen werden kann. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.familienfreundliches-wernigerode.de 
und www.advita.de, oder können auch vorab 
schon unter der Telefonnummer 0173-8501677 
abgefragt werden. //

Foto: © mediaphotos
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Die Stadt erhält 4.360 Euro von der ÖSA  
für erfolgreiche Schadensprävention 
Die Stadt Wernigerode hat am 22. Septem-
ber 2016 von den Öffentlichen Versicherungen 
Sachsen-Anhalt (ÖSA) eine kräftige Geldspritze 
erhalten. Oberbürgermeister Peter Gaffert nahm 
einen Scheck über 4.360 Euro entgegen, den ÖSA-
Bezirksdirektor Frank Meyer ihm überreichte und 
freute sich über dieses positive Ergebnis erfolgrei-
chen Wirtschaftens. »Wir pflegen seit Jahren eine 
gute Zusammenarbeit mit den Öffentlichen Ver-
sicherungen Sachsen-Anhalt und freuen uns sehr 
über diesen Scheck. Er wird einem gemeinnützigen 
Zweck zugutekommen. Voraussichtlich der Kinder- 
und Jugendarbeit«, so Peter Gaffert während des 
Pressetermins im Rathaus. 

»Das Gemeinwohl und der Schutz der Men-
schen liegen uns als einheimischem Versicherer 
besonders am Herzen«, sagte Frank Meyer: »Des-
halb freuen wir uns, dass die Stadt Wernigerode im 

Vorjahr erfolgreich ihre Schadenbilanz gering hal-
ten konnte. Dafür werden die Stadt und ihre Bür-
gerinnen und Bürger am positiven Geschäftsverlauf 
der ÖSA beteiligt.« Die von der ÖSA gezahlte Ge-
winnbeteiligung fließt in der Regel in kommunale 
soziale, kulturelle oder sportliche Projekte.

Schäden an kommunalen Gebäuden entstehen 
durch Brände, Sturm und Leitungswasser, aber 
auch durch Einbruchdiebstahl. Die ÖSA schützt die 
bei ihr versicherten Kommunen vor den finanziel-
len Folgen. Außerdem hilft der Versicherer bei der 
Schadenverhütung, wie der Bezirksdirektor ergänz-
te: »Die Schadenprävention ist ein gemeinsames 
Anliegen von Versicherer und Kommune. So un-
terstützt die ÖSA zum Beispiel Investitionen zum 
Erwerb von Wärmebildkameras für die freiwilligen 
Feuerwehren oder von Einbruchmeldeanlagen für 
kommunale Einrichtungen. Das erfolgt im Sinne der 

Gemeinnützigkeit, die sich der öffentliche Versiche-
rer schon bei der Gründung 1991 in die Satzung 
geschrieben hat.« //

Olaf Ahrens ist der neue Sachgebietsleiter der Bereiche  
Stadtbibliothek, Harzmuseum und Stadtarchiv
Die Amtsblatt Redaktion traf sich Anfang Oktober 
mit dem neuen Leiter der Bereiche Stadtbibliothek, 
Harzmuseum und Stadtarchiv zu einem Interview. 
Erstmals werden mit der gebündelten Sachgebiets-
leiterfunktion die Funktionen der drei Einrichtun-
gen auch organisatorisch verknüpft. 

»In den ersten Wochen einer neuen Tätigkeit 
muss man erst einmal gut zuhören.«, so Olaf Ah-
rens. Der gebürtige Bad Harzburger freut sich über 
seinen neuen Arbeitsplatz in den Räumen des Harz-
museums und die neuen Herausforderungen, die 
sich in diesen interessanten Bereichen zahlreich bie-
ten. »Wernigerode als Standort bietet da natürlich 
ein großes touristisches Potenzial, was in Städten 
vergleichbarer Größe nicht unbedingt vorhanden 
ist. Das ist ein großes Plus.« Im Bereich Tourismus 
kennt sich Olaf Ahrens aus, schließlich war er einige 
Jahre in Magdeburg im Tourismusbereich in Füh-
rungspositionen tätig.

Auf die Frage, was ihn an der neuen Tätigkeit 
besonders reize, antwortete er: »Das sind vor allem 

die Sammlungen der Harzkunst. Und als Literatur-
wissenschaftler vor allem der reiche Bestand in der 
Harzbücherei, der künftig besser zur Geltung kom-
men soll.«

Sein Vorgänger, Klaus Grünberg, hat in seiner 
langjährigen Tätigkeit die Grundlage für einen mo-
dernen verwaltungstechnischen Ansatz im Bereich 

der Bibliotheken gelegt. Diesen gilt es jetzt gemein-
sam mit den Teams der drei Einrichtungen auszu-
bauen und weiter zu stärken. 

»Netzwerkbildung ist mir dabei ganz wichtig«, 
so Ahrens. »Die Mitarbeiter in den Einrichtungen 
arbeiten sehr engagiert und zielführend. Die Arbeit 
von Frau Grüning in der Kinderbibliothek und der 
Bildungsauftrag sind hier beispielsweise mit den 
Händen zu greifen.«

Wo sehen Sie Synergieeffekte zwischen den 
Teams der Einrichtungen?»Ich werde in regelmä-
ßigen Abständen Teamsitzungen organisieren, so 
dass auch weiterhin ein Wissenstransfer und ein 
enger Austausch zwischen den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern stattfindet.« 

Auf die Frage, welche neuen Einflüsse und Ide-
en er in die zukünftige Entwicklung der Einrichtun-
gen einfließen lassen möchte, antwortete er: »Die 
Themen müssen zum Haus passen.« Wir dürfen 
also gespannt sein, welche Akzente Olaf Ahrens in 
den kommenden Jahren setzen wird. // (pb)

Erste dauerhafte Typisierungs-Station im Harz
Verein für krebskranke Kinder Harz e.V. schafft erste Anlaufstelle  
im Familienzentrum des Internationalen Bundes in Wernigerode

Seit dem 5. Oktober 2016 gibt es jeden ersten 
Mittwoch im Monat eine feste Anlaufstelle für Be-
ratungsgespräche zum Thema Typisierungen zum 
Stammzellregister – und nicht nur das, auch eine 
kostenfreie Möglichkeit sich, dann auch gleich ty-
pisieren zu lassen, wird gegeben sein. In Zusam-
menarbeit mit der »Aktion Knochenmarkspende 
Sachsen-Anhalt e.V.« kann sich zukünftig in den 
Räumen des neuen Familienzentrums in der Ernst-
Pörner-Straße 6 in Wernigerode jede Person, die 
zwischen 18 und 55 Jahren und körperlich gesund 
ist, für das Stammzellregister typisieren lassen – 
und auch so zu einem Lebensretter für Leukämie-
patienten werden! 

»Unser Anspruch ist es zu beraten, die vielen 
Fragen zu beantworten, wenn jemand eine Typi-
sierungsaktion plant oder sich selbst registrieren 
lassen möchte!« so der Vereinsvorsitzende Avery 
Kolle. 

Das Team um den Vereins-Chef hat nicht nur 
viele Erfahrungen bei den Aktionen gesammelt und 
mit mehreren Registern zusammengearbeitet, sie 
sind auch in ihrer eigenen Aufklärungsreihe an vie-
len Institutionen unterwegs, um mit Mythen auf-
zuräumen, Ängste zu nehmen und transparent die 
Schritte als zukünftigen Spender zu erklären. Dazu 
gibt es am 2. November 2016 von 16:00 bis 18:00 
Uhr die Möglichkeit, sich vor Ort zu informieren. //

Oberbürgermeister Peter Gaffert nimmt den Scheck 
aus den Händen von ÖSA –Bezirksdirektor Frank 
Meyer dankend entgegen. © Petra Bothe

Mitarbeiter des Typisierungs-Teams des Vereins für 
krebskranke Kinder Harz e.V. sowie der Aktion Kno-
chenmarkspende Sachsen-Anhalt e.V. der Uniklinik 
Magdeburg
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Die Abrissarbeiten auf dem Gelände des zukünftigen Resorts werden bald abgeschlossen sein. Foto: © Andreas Meling

Weihnachtsmarkt Wernigerode 2016
Vorfreude ist die schönste Freude. Bis Weihnach-
ten dauert es nicht mehr lange und bald wird sich 
Wernigerode in ein festliches Gewand kleiden. An-
bei erhalten Sie einen Überblick über Weihnachts-
bäume, Weihnachtsmarkt, Weihnachtsbroschüre, 
verkaufsoffene Sonntage, Weihnachtsangebote im 
Harzmuseum sowie die feierlichen Adventskonzer-
te im Rathaus.

Weihnachtsbäume für die Wernigeröder Innenstadt
Am 16. November 2016 werden zwei frisch ge-
schlagene Weihnachtsbäume auf dem Werniger-
öder Marktplatz und an der Stadtecke aufgestellt. 
Bereits am frühen Morgen treffen sich die Mitar-
beiter des Sachgebietes Grünanlagen, Forst und 
Bauhof im Stadtwald, um die Bäume zu fällen. Die 
beiden Bäume werden danach in die Innenstadt 
transportiert. Der schönste der zwei Weihnachts-
bäume bekommt seinen Platz direkt vor dem his-
torischen Rathaus. Nach dem Aufstellen beginnen 
Mitarbeiter der Stadtwerke Wernigerode mit dem 
Schmücken der Bäume.

Eröffnung des Weihnachtsmarktes 2016
Der Wernigeröder Weihnachtsmarkt wird am 25. 
November 2016 um 17 Uhr auf dem historischen 
Marktplatz durch Oberbürgermeister Peter Gaffert 
eröffnet. Das Stadtoberhaupt wird den großen Weih-
nachtsstollen anschneiden und alle Gäste und Einhei-
mischen willkommen heißen. Der Weihnachtsmarkt 
findet dann bis zum 22. Dezember statt. Geöffnet ist 
der Weihnachtsmarkt von Sonntag bis Donnerstag 
in der Zeit von 10 bis 19 Uhr sowie am Freitag und 
Samstag von 10 bis 21 Uhr.

Einkaufen an den Adventssonntagen 
In der Adventszeit haben die Innenstadt-Geschäfte 
zusätzlich am 4., 11. und 18. Dezember 2016 ge-
öffnet. Dann heißt es von 13 bis 18 Uhr: »Einkau-
fen auch sonntags«.

Informationen und Broschüren
Ab Anfang November steht die aktuelle Broschüre 
»Weihnachtsmarkt Wernigerode 2016« zur Verfü-

gung. Hier findet man alles über die Weihnachts-
marktstände bis hin zum Museumsweihnachts-
markt und Tipps aus der Region. Die Broschüre 
liegt im Rathaus, als auch im Neuen Rathaus, in 
der Bürgerinfo am Nicolaiplatz sowie in der Tou-
rist Information Wernigerode aus. Besucher finden 
die Broschüren außerdem an den Hotelrezeptionen 
und direkt an den Ständen des Weihnachtsmarktes. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie im Internetpor-
tal www.weihnachtsmarkt-wernigerode.de.

Aktion Wunschbriefkasten im Stadtfeld
In der Ernst-Pörner-Straße im Wohngebiet Stadt-
feld stellt der Weihnachtsmann für alle Kinder ei-
nen Wunschbriefkasten auf. Vom 23. November 
bis zum 6. Dezember 2016 können hier alle ihre 
ganz persönlichen Wunschzettel einwerfen und auf 
eine Antwort vom Weihnachtsmann hoffen.

Initiative der Kindertagesstätten: Große für Kleine
Seit über zehn Jahren sorgt die Initiative »Große für 
Kleine« in der Vorweihnachtszeit mit der Theater-
Aufführung eines Märchens der Gebrüder Grimm 
für leuchtende Kinderaugen. Die engagierten Lai-
enschauspieler erarbeiten hierfür ihr eigenes Dreh-
buch und basteln in liebevoller Kleinarbeit Bühnen-
bild und Requisiten selbst. In diesem Jahr steht mit 
dem Märchen »Der gestiefelten Kater« erneut ein 
Tier im Mittelpunkt des Theatergeschehens.
Fünf Vorstellungen werden am 6. Dezember für 
Kinder aus den Wernigeröder Kindertageseinrich-
tungen und Grundschulen gezeigt. Die letzte Vor-
stellung um 16:15 Uhr ist öffentlich. Dazu sind alle 
Kinder mit ihren Eltern und Großeltern herzlich ein-
geladen, die vormittags nicht dabei sein konnten. 
Der Eintritt ist frei.

Weihnachten im Harzmuseum
Vom 27. November 2016 bis 14. Januar 2017 ist im 
Harzmuseum die Sonderausstellung »Reise in die 
Welt der Weihnachtskrippen« zu sehen. Die Aus-
stellung zeigt Krippen aus aller Welt und aus allen 
Zeiten, die Pfarrer Hartmut Förster in 20-jähriger 
Sammeltätigkeit zusammengetragen hat.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonnabend  10:00 – 17:00 Uhr  
Sonn- und Feiertage  14:00 – 17:00 Uhr  
Adventssonntage  14:00 – 17:00 Uhr 
24.12.16  10:00 – 12:00 Uhr
Am 25.12.16, 31.12.16 und 01.01.17 bleibt das 
Museum geschlossen.
  
Wernigeröder Wintermarkt
Vom 23. Dezember 2016 bis 6. Januar 2017 öffnet 
der Wernigeröder Wintermarkt täglich von 11:00 
bis 20:00 Uhr für die Besucher. (Außer Silvester 
bis 18:00 Uhr * Neujahr ab 13:00 Uhr *) Erleben 
Sie die schönste Zeit des Jahres inmitten der wun-
dervollen Altstadt von Wernigerode! Auf dem ge-
mütlichen Wintermarkt haben Sie die Möglichkeit, 
zwischen Weihnachten und dem Dreikönigstag ein 
paar nette Stunden rund um das Wernigeröder Rat-
haus zu verleben und die urige, winterliche Atmo-
sphäre bei heißen Getränken und leckeren Speisen 
zu genießen. Täglich wird die Möglichkeit gebo-
ten bei freiem Eintritt und musikalischen Klängen 
an der Blumenuhr verschiedenste Glühweinsorten 
zu probieren. Die Kleinsten können währenddes-
sen eine Runde mit dem Kinderkarussell drehen. 
Zahlreiche rustikale Sitzgelegenheiten mit warmen 
Schaffellen sowie Heizpilze werden Wohlfühlatmo-
sphäre schaffen und zum Verweilen einladen.

Weitere Informationen zum Wernigeröder Win-
termarkt finden Sie unter www.wintermarkt-wer-
nigerode.de. //

Das Heinrich-Heine-Hotel in Schierke ist Geschichte
Wir zeigen hier nochmals ein letztes Bild vom Abriss 
des einstigen Grand Hotel in Schierke. Das Hein-
rich-Heine-Hotel gehört nun der Vergangenheit an. 
Ab November beginnen die Erschließungsarbeiten 
für das neue Heinrich-Heine-Resort. Auf dem Ge-

lände entstehen 38 Ferienhäuser mit knapp 190 
Betten, zusätzlich ein Restaurant, ein Rezeptions-
gebäude und ein Kinderspielplatz. Insgesamt wer-
den ca. 13. Mio. € investiert. »Die private Investiti-
on in den Tourismusstandort Schierke zeigt, dass 

der eingeschlagene Weg der Ortsentwicklung nun 
Früchte trägt. Langfristig werden sich die Investiti-
onen für die gesamte Stadt auszahlen«, so Ober-
bürgermeister Peter Gaffert. //
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Stärken Sie Ihr Immunsystem –
Verkostung ab sofort bei uns!

Apothekerin Rita Fuhrmann www.apotheke-wernigerode.de Email: ahorn-apo@t-online.de

Brockenblick-Apotheke 
Halberstädter Straße 13 (E-Center)  
Tel. 264846 
Fax 264847

Auerhahn-Apotheke 
Ilsenburger Straße 42 
Tel. 267497  
Fax 267496

Ahorn-Apotheke 
Ernst-Pörner-Str. 4 
Tel. 03943/22140 
Fax 500260

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Sie haben es gut.

Sind die Lichter angezündet
...erwarten Sie im Travel Charme Gothisches Haus neben behag-
licher Gemütlichkeit unsere besonderen Advents-Angebote:

  Kaffeetafel in der Kaminbar: Täglich 14–17 Uhr: 
Kaffee und Kuchen satt; 9,90 € / Gast

  Adventssoirée in der Kaminbar: Jeden Adventsonntag, 17–18 Uhr: 
Das Wernigeröder Kammerorchester bei uns zu Gast. Eintritt frei!

  Adventsfondue in den Stuben: Täglich 18:00–21:30 Uhr: 
Komplett, kombiniert oder einzeln. Wählen Sie! ab 26,00 € / Gast 

   Weihnachten à la carte: 25. und 26. Dezember, 12–14 Uhr: 
Wir servieren Ihnen festliche und köstliche Gerichte à la carte.

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Travel Charme Wernigerode GmbH . Marktplatz 2
38855 Wernigerode . Tel.: 039 43 / 675-0 . www.travelcharme.com

Sie haben es gut.

Sind die Lichter angezündet
...erwarten Sie im Travel Charme Gothisches Haus neben behag-
licher Gemütlichkeit unsere besonderen Advents-Angebote:

  Kaffeetafel in der Kaminbar: Täglich 14–17 Uhr: 
Kaffee und Kuchen satt; 9,90 € / Gast

  Adventssoirée in der Kaminbar: Jeden Adventsonntag, 17–18 Uhr: 
Das Wernigeröder Kammerorchester bei uns zu Gast. Eintritt frei!

  Adventsfondue in den Stuben: Täglich 18:00–21:30 Uhr: 
Komplett, kombiniert oder einzeln. Wählen Sie! ab 26,00 € / Gast 

   Weihnachten à la carte: 25. und 26. Dezember, 12–14 Uhr: 
Wir servieren Ihnen festliche und köstliche Gerichte à la carte.

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Travel Charme Wernigerode GmbH . Marktplatz 2
38855 Wernigerode . Tel.: 039 43 / 675-0 . www.travelcharme.com

		NEU: Traditioneller Sonntagsbraten am 1. und 3. Adventssonntag, 12–14 Uhr 
Suppe, Salat, frischer Braten vom Buffet, süßes Finale: 25,00 EUR pro Person 
Termine 2017: jeden 2. Sonntag im Monat sowie Ostersonntag, Muttertag und Pfingstsonntag 

				Adventssoirée in der Kaminbar. Jeden Adventssonntag, 17–18 Uhr 
Klassische Musik des Philharmonischen Kammerorchester Wernigerode Eintritt frei!

		Familienbuffet im „Winkeller 1360“ sowie im Restaurant „Die Stuben“  
25.12. ausgebucht, 26.12. noch buchbar, 34,00 EUR pro Person

		Mittagstisch mit Marktplatzblick; Montag – Freitag; 12–14 Uhr 
Mittagsgerichte ab 6,90 EUR, bis zum 16.12.16 sowie ab dem 09.01.17

 Wir bitten um rechtzeitige Reservierung. 
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Gemeinsame Presseinformation der Entsorgungswirtschaft  
des Landkreises Harz AöR (enwi) und der Stadt Wernigerode

Wertstoffhof Wernigerode – Erweiterung der 
Öffnungszeit und des Geländes
Seit der Eröffnung im Dezember 2001 ist der Wert-
stoffhof, Am Köhlerteich 9 in Wernigerode, für 
die Bewohner der Stadt und der angrenzenden 
Gemeinden eine bekannte Anlaufstelle bei der oft 
spontanen und individuellen Entsorgung von ver-
schiedensten Wertstoffen und Abfällen.

Bis zu 800 Bewohner nutzen täglich die mit 
diesem Wertstoffhof angebotenen Entsorgungs-
leistungen. Seit dem Jahr 2002 stieg das Abfallauf-
kommen auf diesem Hof deutlich an. Die Menge 
an Sperrmüll konnte auf zuletzt ca. 950 Tonnen 
jährlich fast verfünffacht werden. Im gleichen Zeit-
raum hat sich das Aufkommen an kompostierbaren 
Abfällen fast vervierfacht, d. h. derzeit werden jähr-
lich ca. 1.900 Tonnen angenommen. Auch die Ver-
wertung von angeliefertem Altmetall und Altpapier 
zeigt eine bemerkenswert positive Entwicklung. 

Diese Entwicklung und die nicht seltenen Au-
toschlangen vor dem Wertstoffhof führten bei der 
Stadt Wernigerode und der Entsorgungswirtschaft 
des Landkreises Harz AöR (enwi) zu dem Ent-
schluss, eine deutliche Erhöhung der Annahmeka-
pazitäten durch bauliche Erweiterung und Verlän-
gerung der Öffnungszeiten vorzunehmen.

Nach dem nun erfolgreich abgeschlossenen 
Umbau ist das neue Gelände fast doppelt so groß, 

so dass die langen Warteschlangen vor dem Tor des 
Hofes während der Anlieferspitzenzeiten minimiert 
werden können. Gleichzeitig soll durch das neue 
Markierungssystem sowie die erhöhten Container-
kapazitäten eine dienstleistungsgerechtere Benut-
zung des Wertstoffhofes gewährleistet werden.

Außerdem werden die Öffnungszeiten ab  
24. Oktober 2016 wie folgt erweitert: 
Montag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr 
(Dezember bis Februar von 10:00 bis 17:00 Uhr) 
und Samstag von 09:00 bis 13:00 Uhr.
Damit verlängert sich die Öffnungszeit um bis zu 
11 Stunden pro Woche.

Übereinstimmend wird eingeschätzt, dass durch 
die Einrichtung eines Wertstoffhofes auch das Ziel 
beider Partner, illegale Ablagerungen zu reduzieren 
und zum sauberen Stadtbild beizutragen, erreicht 
wurde. 

Die Finanzierung des Wertstoffhofes erfolgt aus 
den Abfallgrundgebühren.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Entsor-
gungsberatung der enwi unter der Telefonnummer 
03941-688045 oder des Bauhofes unter 03943-
948680 zur Verfügung. Informieren Sie sich auch 
im Internet unter www.enwi-hz.de. //

Diese Warteschlangen sollen der Vergangenheit 
angehören.

Das erweiterte Gelände des Wertstoffhofes Werni-
gerode aus der Vogelperspektive.

Informationsveranstaltung zum  
Chemikalien recht im Einzelhandel 
Landkreis Harz / Presseinformation. Das Sachge-
biet Immissionsschutz/Chemikaliensicherheit im 
Umweltamt des Landkreises Harz führt für alle inte-
ressierten Einzelhan delsunternehmen im Landkreis 
zwei Informationsveranstaltungen zum Thema 
»Chemikalienrecht im Einzelhandel« durch. 

Die Veranstaltungen fin den am Mittwoch, dem 
16. und 23. November, in der Kreisverwaltung Hal-
berstadt, Friedrich-Ebert-Straße 42, Haus II, Sit-
zungssaal Raum 355, jeweils in der Zeit von 18 bis 
etwa 19.30 Uhr statt. Die chemikalienrechtlichen 
Kontrollen des Landkreises Harz im Einzelhan del 
und die damit verbundenen Beanstandungen von 
Produkten zeigen, dass nach wie vor ein großer 
Informationsbedarf zu diesem Thema besteht. Da-
her hat sich der Landkreis entschlossen, wiederholt 
Informationsveranstaltungen anzubieten, um die 
Marktbetreiber an diese Thematik heranzu führen 
und sie hierfür zu sensibilisieren. 

Schwerpunktthemen werden die Anforderun-
gen an die Kennzeichnung und Verpackung von 
Produkten mit Gefährlichkeitsmerkmalen, von 
Wasch- und Reinigungsmitteln und Bioziden sowie 
die Ahndung chemika lienrechtlicher Verstöße sein. 
Interessenten, die an einer dieser Veranstaltungen 
teilnehmen möchten, werden gebeten, sich bis spä-
testens 7. November zu melden bei: 

Jürgen Bauer 
Landkreis Harz
Umweltamt
Sachgebiet Immissionsschutz/ 
Chemikaliensicherheit 
Friedrich-Ebert-Straße 42 
38820 Halberstadt 
Telefon: 03941/59 70 57 03 
Fax: 03941/59 70 13 88 00 
E-Mail: juergen.bauer@kreis-hz.de //

Beratungsgutscheine 
in der  
Verbraucherzentrale
Die Verbraucherzentralen Sachsen-Anhalt startete 
Ende September mit einer Gutscheinaktion für eine 
kostenlose Beratung zur Wärmedämmung in Ihrer 
Verbraucherzentrale. Noch bis zum 30. November 
können Verbraucher eine Beratung zur nachträgli-
chen Wärmedämmung vereinbaren und bis Ende 
Dezember kostenlos in Anspruch nehmen.

Die nächste Beratung findet am 25. November 
nach vorheriger Terminvereinbarung im Frauen-
zentrum Frau und Bildung e.V., Breite Str. 84 statt. 
Terminservice: 0800 - 809 802 400. //

Gutschein

WärmedämmunG 
lohnt sich doch
Gutschein für eine kostenlose Beratung zur
Wärmedämmung in ihrer Verbraucherzentrale.
Gültig bis zum 30.11.2016.

Teilnehmeraufruf zum 
Tag der Vereine 2017
Der »Tag der Vereine« wird am 7. Mai 2017 im 
Wernigeröder Bürgerpark stattfinden.

SIE HABEN:
– einen interessanten, aktiven Verein 
–  abwechslungsreiche Vereinsaktivitäten und 

Programme
–  möchten sich gern öffentlich präsentieren und 

suchen neue Mitglieder
Dann sind Sie genau der richtige Verein, um sich 
am 7. Mai im Wernigeröder Bürgerpark vorzu-
stellen. Die Stadt Wernigerode, speziell das Amt 
für Schule, Kultur und Sport, organsiert gemein-
sam mit dem Team des Bürgerparks die 2. Aufla-
ge des Tages der Vereine.

WIR BIETEN IHNEN
– einen zentralen Standplatz
– gemeinsame Gespräche mit Gleichgesinnten
– Erfahrungstausch mit anderen Vereinen
– eine kostenfreie Präsentationsfläche
–  die Bereitstellung von Zelten, Bänken und Tischen
– eine Bühne für Darbietungen 
– ein Bühnenprogramm von Ihnen mitgestaltet

Interesse geweckt? Dann nutzen Sie die Möglich-
keit und melden sich an bis 1. März 2017. Alle 
weiteren Informationen und das offizielle Anmel-
deformular erhalten Sie nach der Anmeldung.

Ihr Ansprechpartner: Stadt Wernigerode
Amt für Schule, Kultur und Sport
sport@wernigerode.de, 
Telefon: 03943 654 409 oder 654 419
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www.hse-gruettner.de

Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
  Fach- 

markt

Wir übernehmen auch für Ihre Wärmepumpe die Wartung

Wartung von Vaillant Wärmepumpen

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Seit 1995

Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Nadine Keffel
38855 Wernigerode, Ilsenburger Straße 42c  
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36
Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr 8.00 – 16.30 Uhr
Di und Do 11.30 – 20.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der  
Öffnungszeiten möglich.Gutscheinverkauf

Parkrestaurant im Bürgerpark
Dornbergsweg 27 · 38855 Wernigerode
Telefon: 03943 407933 · www.parkrestaurant-wernigerode.de

Wir freuen uns
auf Sie!

Parkrestaurant im Bürgerpark
Dornbergsweg 27 · 38855 Wernigerode
Telefon: 03943 407933 · www.parkrestaurant-wernigerode.de

Wunderland Musik (ab 2)
Früherziehung (ab 4) 

und Instrumentalunterricht

Musikalische Umrahmung von  
Hochzeiten | Firmenjubiläen

 Jugendweihen
Anlagenverleih

Tanzabende
Bigband  

Verschenken Sie
Gutscheine für den  

Unterricht bei uns

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

Theaterpassage 2–4 
HALBERSTADT

Dornbergsweg 38 · 38855 Wernigerode 
Telefon 0 39 43 / 2 64 51 28 

www.mitschurin.de · gartentechnik@mitschurin.de 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Wintercheck 
für Ihren Rasenmäher
Gönnen Sie Ihrem Benzinrasenmäher 
vor der Winterpause unseren Service.

Unsere  
Leistungen:

• säubern
• Durchsicht
• Ölwechsel
• Kerzenkontrolle
• Probelauf

So ist er für die neue Saison  
optimal gerüstet.
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Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT III – BAUWESEN UND STADTPLANUNG

Inkraftreten des Bebauungsplans  
Nr. 53 »unterm Eichberg West«

Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 29.09.2016 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 53 »Unterm Eichberg West« mit integrierter örtlicher 
Bauvorschrift in der Fassung vom 09.09.2016 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 
KVG LSA als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 53 »Unterm Eichberg 
West« ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Der Bebauungsplan Nr. 53 »Unterm Eichberg West« tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3BauGB).

Der Bebauungsplan Nr. 53 »Unterm Eichberg West« kann einschließlich seiner 
Begründung nach § 10 Abs. 4 BauGB bei der  

Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode 

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS

Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 53 »Unterm Eichberg West« 
können auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen und Wirtschaft- 
in der Rubrik/ Planen und Bauen/ unter Bebauungsplanung/ rechtskräftige Be-
bauungspläne nach Ortsteilen eingesehen werden.

Wernigerode, 29.10.2016

Gaffert 
Oberbürgermeister

Bebauungsplan Nr. 54 Wohnbebauung 
»Grasewanne« OT Reddeber,  
Neuaufstellung – Beteiligung der  
Öffentlichkeit 

Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 29.09.2016 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 54 Wohnbebauung »Grasewanne«, im 
Ortsteil Reddeber, mit integrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung vom 
25.01.2016 im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gebilligt und be-
schlossen, der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 12 Abs. 2 Nr. 2 BauGB Gele-
genheit zur Stellungnahme zu geben (einmonatige Auslegung). Den Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die 
Planung berührt werden, wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme zum Planentwurf gegeben.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 54 Wohnbebauung 
»Grasewanne« im Ortsteil Reddeber ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt: 

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Plan im beschleunigten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden 
soll. (§ 13a Abs. 3 BauGB)

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 Wohnbebauung »Grasewan-
ne«, im Ortsteil Reddeber, sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
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die Entwicklung eines allgemeinen Wohngebietes geschaffen werden. Die ver-
kehrliche Erschließung erfolgt über die bestehende, westlich verlaufende öf-
fentliche Straße »Grasewanne«.

Derzeit wird das Areal des Bebauungsplanes als Garten- und Grünland ge-
nutzt. Westlich und südlich grenzen Einfamilienhausgebiete und im Osten der 
Ortskern mit größeren Höfen an. Im Westen wird der Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes durch einen kleinen Graben und die Straße »Grasewanne« be-
grenzt. Entlang des Grabens lassen sich hauptsächlich Gebüsche, auf der Fläche 
vor allem Obstbäume und Wiesenflächen vorfinden, die zum Teil erhalten blei-
ben sollen. Eine große Esche sowie eine große Silberweide in direkter Nähe zum 
Graben bleiben ebenfalls erhalten. Zudem befindet sich eine Gartenlaube bzw. 
ein Bungalow im Geltungsbereich des Bebauungsplanes, welche bzw. welcher 
dennoch zurzeit nicht mehr genutzt wird. 

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen 
(einschließlich Begründung) in der Fassung vom 25.01.2016

vom 07.11.2016 bis einschließlich 09.12.2016

bei der Stadt Wernigerode, Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlacht-
hofstraße 6 (Neues Rathaus), Zimmer 129, in 38855 Wernigerode während 
folgender Zeiten:

montags bis mittwochs  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirklungen der Planung informieren und sich schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

HINWEIS

Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 54 Wohnbebauung 
»Grasewanne« OT Reddeber können auch im Internet unter www.wernigero-
de.de, -Bauen und Wirtschaft- in der Rubrik/ Planen und Bauen/ unter Bebau-
ungsplanung/ Aktuelle Offenlagen eingesehen werden.

Wernigerode, 29.10.2016

Gaffert  
Oberbürgermeister   

SONSTIGES

Amt für Landwirtschaft Flurneuordnung und Forsten Mitte
(Flurbereinigungsbehörde)
Große Ringstraße 52
38820 Halberstadt
Öffentliche Bekanntmachung

Anordnung der

Vereinfachten Flurbereinigung 
Börnecke
und Aufforderung zur Anmeldung  
von unbekannten Rechten

1. Flurbereinigungsbeschluss

Aufgrund von § 86 Abs. 1 und Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794, 2835), wird hiermit das 

Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Börnecke,  
Verf.Nr. HZ0 079,

angeordnet.

Das Flurbereinigungsgebiet umfasst

• Teile der Gemarkung Börnecke,

• Teile der Flur 4 der Gemarkung Langenstein,

• Teile der Flur 40 der Gemarkung Blankenburg

Die Ortslage von Börnecke ist zum Teil ebenfalls Bestandteil der Flurbereini-
gung. 

Das Flurbereinigungsgebiet ist rd. 792 ha groß und in einer Gebietskarte (Ori-
ginal Maßstab 1:25.000) orange umrandet dargestellt. Die Gebietskarte ist Be-
standteil dieses Beschlusses.

Die zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Flurstücke sind in einer weiteren 
Anlage benannt. Das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

Mit diesem Flurbereinigungsbeschluss entsteht als Körperschaft des öffentli-
chen Rechts die Teilnehmergemeinschaft, die aus den Eigentümern der Grund-
stücke und Gebäude sowie aus den diesen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
gebildet wird.

Die Teilnehmergemeinschaft führt die Bezeichnung:

»Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurbereinigung Börnecke, 
Landkreis Harz«

Sie hat ihren Sitz in Börnecke.

2. Begründung

Nach § 11 Abs. 1 des Landwirtschaftsgesetzes ist der ländliche Raum als ei-
genständiger Wirtschafts-, Wohn-, Erholungs-, Sozial-, Arbeits-, Kultur- und 
Naturraum unter Berücksichtigung der Grundsätze und Ziele der Raumordnung 
und Landesentwicklung zu entwickeln und zu fördern. 

Das Verfahren dient der Schaffung und Sicherung einer standort-, umwelt- und 
marktgerechten Land- und Forstwirtschaft durch Verminderung der Flurzer-
splitterung, der Schaffung auch eigentumsrechtlich gesicherter optimal zu be-
wirtschaftender Planformen, und der Verbesserung der inneren Verkehrslage.

Eine flächendeckende Neuordnung der Eigentumsverhältnisse ist erforderlich, 
um den tatsächlichen Zugang und die Verfügbarkeit an Grund und Boden 
nach Artikel 14 Grundgesetz zu gewährleisten. Des Weiteren sind durch diese 
Neuordnung des Eigentums an den landwirtschaftlich genutzten Flächen, die 
Arbeits- und Produktionsverhältnisse für die landwirtschaftlichen Betriebe zu 
verbessern. Hierbei sind Landnutzungskonflikte zu lösen.

Dabei sind die Möglichkeiten der Flurbereinigung zur Sicherung eines leistungs-
fähigen Naturhaushaltes sowie zur Erschließung und Sicherung erholungswirk-
samer Landschaftsteile zu nutzen. Maßnahmen des Erosionsschutzes werden 
angestrebt.

Die zu diesen Zwecken erforderlichen Sicherungs- und Entwicklungsmaßnah-
men sollen unterstützt werden, indem Flächen für solche Zwecke an geeigneter 
Stelle bereitgestellt werden. Dies gilt gleichermaßen auch für Vorhaben anderer 
Träger.

Insbesondere sind hier die Entwicklung der Fließgewässer im Sinne der Wasser-
rahmenrichtlinie und die Schaffung der weiteren Voraussetzungen zur Entwick-
lung der Flächen des nationalen Naturerbes zu benennen.

Die im Verfahrensgebiet gelegene Ortschaft wird in das Verfahren zum Teil ein-
bezogen, um im Rahmen der Schaffung und Sicherung eines guten Wohn- und 
Erwerbsumfeldes die eigentumsrechtlichen Voraussetzungen zur Sicherung der 
Siedlungsentwicklung herzustellen. Daneben werden Ziele zur Verbesserung 
der städtebaulichen Struktur verfolgt. Die Arbeits- und Wohnverhältnisse der 
Bürger im öffentlichen und privaten Bereich können verbessert und neuzeit-
lichen Anforderungen entsprechend, gestaltet werden. Die Verbesserung des 
Wohnumfeldes soll eine Abwanderung der Bevölkerung aus dem ländlichen 
Raum verhindern und damit zur Sicherung der Arbeitsplätze vor Ort beitragen.

Nach § 37 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetz ist das Flurbereinigungsgebiet un-
ter Beachtung der jeweiligen Landschaftsstruktur neu zu gestalten, wie es den 
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gegeneinander abzuwägenden Interessen der Beteiligten sowie der Interessen 
der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung entspricht und wie es 
das Wohl der Allgemeinheit erfordert. 

Die allgemeinen Grundsätze für die zweckmäßige Neugestaltung des Flurbe-
reinigungsgebietes nach § 38 Flurbereinigungsgesetz sind mit den beteiligten 
Behörden, Organisationen und Berufsvertretungen einvernehmlich erarbeitet 
worden. Sie bilden den weiteren Handlungsrahmen.

Die nach § 5 Abs. 2 und 3 FlurbG zu beteiligenden Behörden und Organisati-
onen sind durch die Flurbereinigungsbehörde über das Vorhaben unterrichtet 
und dazu gehört worden. Die voraussichtlich am Flurbereinigungsverfahren 
beteiligten Eigentümer und Erbbauberechtigten sind gem. § 5 Abs. 1 FlurbG 
über Ziel, Zweck und Kosten dieses Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens 
aufgeklärt worden.

Die Voraussetzungen zur Anordnung des Vereinfachten Flurbereinigungsver-
fahrens nach § 86 Abs. 1 FIurbG liegen somit vor. 

3.  Aufforderung zur Anmeldung von Rechten

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen können, sind innerhalb von 3 Monaten 
beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ring-
straße 52, 38820 Halberstadt anzumelden (§ 14 Abs. 1 FlurbG).

Es kommen in Betracht:

a)  Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berech-
tigen oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken, z.B. Pacht-, 
Miet- und ähnliche Rechte (§10 Nr.2 d FlurbG);

b)  Im Grundbuch einzutragende Rechte an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken, insbesondere Hütungsrechte oder andere 
Dienstbarkeiten, wie Wasserleitungsrechte, Wege-, Wasser- oder Fische-
reirechte usw., die vor dem 01.01.1900 begründet sind und deshalb der 
Eintragung in das Grundbuch nicht bedurften;

c)  Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch oder das Lie-
genschaftskataster übernommen sind.

Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer 
von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).

Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübertragung außerhalb des 
Grundbuches (z. B. Erbfall) unrichtig geworden sind, werden die Beteiligten 
darauf hingewiesen, im eigenen Interesse beim Grundbuchamt auf eine baldi-
ge Berichtigung des Grundbuches hinzuwirken bzw. den Auflagen des Grund-
buchamtes zur Beschaffung der Unterlagen für die Grundbuchberichtigung 
möglichst ungesäumt nachzukommen.

4. Einschränkungen 

Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Flurbereinigungsplanes gelten gem. § 34 Abs. 1 FlurbG folgende Ein-
schränkungen:

a)  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurbe-
reinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

b)  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u. ä. Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, herge-
stellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden.

c)  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäu-
me, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit 
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurberei-
nigungsbehörde beseitigt werden. Andere gesetzliche Vorschriften über die 
Beseitigung von Reb- und Hopfenstöcken bleiben unberührt.

Sind entgegen den vorstehenden Vorschriften zu a) und b) Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kann dieses im 
Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbe-
hörde kann den früheren Zustand gem. § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, 
wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der vorstehenden Vorschrift zu c) vorgenommen wor-
den, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 
Abs. 3 FlurbG).

Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausführungsa-
nordnung bedürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde im 
Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde (§ 85 Ziff. 5 FlurbG).

Sind Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die Flurbereinigungsbe-
hörde anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder 
verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ord-
nungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Ziff. 6 FlurbG).

Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde berech-
tigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke 
zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen 
vorzunehmen.

5. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb von zwei Wochen nach seiner Bekannt-
machung Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten, Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt, 
erhoben werden. Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Be-
kanntmachung. Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt, wenn der 
Widerspruch bis zum Ablauf der angegebenen Frist beim Amt eingegangen ist.

gez. Bernd Weber 
Sachgebietsleiter 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte

Hinweisbekanntmachung zur  
öffentlichen Bekanntmachung

Anordnung der 
Vereinfachten Flurbereinigung Börnecke 
Landkreis Harz 
Verfahrensnummer HZ0 079

und Aufforderung zur Anmeldung von  
unbekannten Rechten

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte (Flurbereini-
gungsbehörde) führt in Teilen der Gemarkungen Börnecke, Langenstein und 
Blankenburg ein Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren nach § 86 Abs. 1 und 
3 des Flurbereinigungsgesetzes durch.

Die Auflistung der am Verfahren beteiligten Flurstücke mit der dazu gehörigen 
Gebietskarte des Verfahrensgebietes liegen:

Stadt Wernigerode 
Marktplatz 1 
38855 Wernigerode

in der Zeit vom 1.11.2016 2016 bis 30.11.2016

während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

gez. Bernd Weber

Sachgebietsleiter
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// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https://my-
space.com/
stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Sanja Schlicht // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Kathrin Pook, Mario Schmidt, 
A. Triebe

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr //  
Kinderzeit 14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern 
mit Angela // Spieleworkshop 
– Offene Angebote // 15:00 
– 17:00 Uhr Fitness Mädchen 
// 17:00 – 19:00 Uhr Fitness 
Jungen 

jeden Dienstag
15:00 – 18:00 Uhr Kreativ-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance 

jeden Mittwoch
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-/ 
Töpferwerkstatt // 17:00 
– 19:00 Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« - 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Sport 
& Turniere / Kreativangebote 
/ Ausflug & Erleben / Kochen

jeden Freitag
14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 18:00 – 20:00 
Uhr Fitness Jungen // 19:00 
– 21:00 Uhr Jugendkoch AG 
// 20:00 – 22:00 Uhr Fitness 
Mädchen

jeden 2. Samstag
14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder, Jugendli-
che und Eltern // 14:00 – 
22:00 Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 

Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
// Gitarrenstunde auf Anfrage  
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS – THEMA  
»ADVENTSBASTELN«

Donnerstag, 03.11.2016
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« 
– Kooperationstag (IB, Stadt 
& Ehrenamtliche) Sport, Spiel 
– Spannung & Experimente

Freitag, 04.11.2016, 18:00 
Uhr, bis Samstag, 05.11.2016, 
12:00 Uhr
Übernachtung im »Center« 
und großes Familienfrühstück 
am Samstag / Anmeldung 
notwendig! / Alter ab 7 J. / 
Kosten 4 €

Donnerstag, 10.11.2016
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« 
– Kooperationstag (IB, Stadt 
& Ehrenamtliche) Sport, Spiel 
– Spannung & Experimente

Freitag, 11.11.2016
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug / 
Alter ab 9 J. / Anmeldung 
notwendig! / Kosten 0,50 € 
// 18:00 – 22:00 Uhr Drei-
kampfturnier »Darts, Kicker, 
Tischtennis« mit Essen / 
Anmeldung notwendig! / 
Alter ab 12 J. / Kosten 2 €

Freitag, 18.11.2016
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug / 
Alter ab 9 J. / Anmeldung 
notwendig! / Kosten 0,50 €

Samstag, 19.11.2016
ab 14:00 Uhr Back AG 
»Samstags-Café«

Freitag, 25.11.2016
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug / 
Alter ab 9 J. / Anmeldung 
notwendig! / Kosten 0,50 €

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag //  jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr // 
14:00 – 18:00 Uhr Kinderzeit

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 15:00 Uhr 
Spielworkshop // 16:00 Uhr 
Schach AG

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativ angebot

jeden Mittwoch
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 16:00 Uhr 
Musik workshop // 19:00 Uhr 
Hallenzeit für Jugendliche 
(außer in den Ferien)

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag

jeden Freitag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden 2. Samstag
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

HIGHLIGHTS 

Donnerstag, 03.11.2016
15:30 Uhr Sealand Halber-
stadt

Montag, 07.11.2016 
15:30 Uhr Kickerturnier für 
Kinder

Donnerstag, 10.11.2016
17:30 Uhr Schwarzlicht-Mini-
golf in Wildemann

Dienstag, 15.11.2016
15:30 Uhr Basteleien mit 
Schere und Papier

Donnerstag, 17.11.2016
15:30 Uhr Wir sammeln 
Naturmaterialien für Advents-
gestecke

Montag, 21.11.2016
15:30 Uhr UNO-Turnier mit 
Kindern

Dienstag, 22.11.2016
15:30 Uhr Kreatives Gestalten 
von Adventsgestecken

Donnerstag, 24.11.2016
18:00 Uhr Fackelwanderung

Dienstag, 29.11.2016
15:30 Uhr Adventsbasteleien

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:30 – 21:30 Uhr
Mi 16:00 – 21:00 Uhr
Do 16:00 – 21:00 Uhr
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 16:00 – 22:00 Uhr 
Mi, Do, Sa – begleitete 
Selbstverwaltung

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr
Gespräche bei Tee & Gebäck 
über das Alltägliche & Proble-
me // 16:00 – 18:00 Uhr 

Gesellschaftsspiele // 19:00 
– 20:00 Uhr Gruppengesprä-
che // 20:00 – 21:00 Uhr Zeit 
für individuelle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt 
jeden Dienstag // 15:00 – 
16:00 Uhr Turnhalle Silstedt 
und Benzingerode für die 
Jüngsten  

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis in der Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag
14:30 – 15:30 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzigerode für 
die Jüngsten Fußball und 
Sportspiele // 16:00 – 18:00 
Uhr Spielnachmittag // 18:00 
– 20:00 Uhr Kochclub

jeden Sonnabend
15:00 – 21:30 Uhr Begleitete 
Selbstverwaltung

HIGHLIGHTS 

Samstag, 05.11.2016
14:00 – 23:00 Uhr Clubarbeit 
// 14:00 – 17:00 Uhr Kino je 
nach Angebot (Selbstkosten) 
// 18:00 – 19:00 Uhr Koch-
club – Nudeln (1 €) // 19:30 
– 22:30 Uhr Bowling mit den 
Jugendlichen (7 €)

Freitag, 11.11.2016
15:45 – 17:45 Uhr Ausflug 
nach Mandelholz mit Talsper-
renrundgang / Bitte Ruck-
sackverpflegung und warme 
Sachen mitbringen!

Freitag, 18.11.2016
15:00 – 17:00 Uhr Ausflug ins 
Christianental // 18:30 – 
22:30 Uhr Kinobesuch entspr. 
Angebot ( Selbstkosten)

Freitag, 25.11.2016
15:45 – 17:30 Uhr Ausflug 
nach Schierke und Wande-
rung auf dem Teufelsweg

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 16:00 – 21:00 Uhr
Di 16:00 – 21:00 Uhr
Mi 14:30 – 21:30 Uhr
Do 14:30 – 21:30 Uhr
Fr 16:00 – 22:00 Uhr

REGELMÄSSIG

Mo, Di, Fr – begleitete 
Selbstverwaltung

Mi, Do
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 

über das Alltägliche und 
Probleme // 17:30 – 18:30 
Uhr Kochclub (1 €) // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Volley- 
und Fußball, Turnhalle Silstedt

jeden Dienstag
15:00 – 16:00 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

jeden Mittwoch
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele 
und Tischtennis, Mehr-
zweckhalle Benzingerode

jeden Freitag
14:30 – 15:45 Uhr Turnhalle 
Silstedt und Benzingerode für 
die Jüngsten

HIGHLIGHTS 

Donnerstag, 03.11.2016
15:30 – 17:30 Uhr Ausflug 
zum Hohnehof

Sonnabend, 05.11.2016   
14:00 – 23:00 Uhr Clubarbeit

Donnerstag, 10.11.2016
15:00 – 17:30 Uhr Ausflug 
zum Christianental

Donnerstag, 17.11.2016
15:00 – 17:30 Uhr Ausflug 
nach Schierke

Donnerstag, 24.11.2016
15:30 – 17:30 Uhr Spiele-
nachmittag

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, OT Schierke – 
in der Kita Brockenkinder
Telefon über Schierker Baude 
039455-8630

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 15:00 – 18:00 Uhr 
Do 15:00 – 18:00 Uhr

Wegen Bauarbeiten finden die 
Treffs des Jugendclubs zurzeit 
in der Schierker Baude, Baren-
berg 18 in Schierke statt.

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr 18:00 – 23:00 Uhr
Sa 15:00 – 20:00 Uhr

Jede 1. und 3. Woche im 
Monat montags: »Tims Tor-
tentag«, Karten- und Brett-
spiele, Kicker, Dart, Compu-
ternutzung (1 h = 0,50 €), 
Speisen und Getränke nach 
Karte, im Sommer Eisbecher, 
Fruchtmixgetränke, Eiskaffee
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Kinder der Villa Sonnenschein feiern Kita- 
geburtstag und freuen sich über Spende
Die Kinder der Kita »Villa Sonnenschein« feierten am 
Freitag, den 16. September den 54. Kindergartenge-
burtstag. Mit Tanz, Gesang und viel Spaß feierten 
die 2 bis 6-jährigen Kinder mit ihren Erzieherinnen, 
Eltern und Großeltern ein ausgelassenes Fest. 

 Mit von der Partie war auch das Autohaus 
Wernigerode, die den Kindern eine Geldspende 
von 500 Euro mitbrachten. »Es freut uns sehr, Ih-
nen und vor allem den Kindern mit unserer Spende 
eine Freude gemacht zu haben.« erklärten im Na-
men des Autohauses Wernigerode GmbH Marcel 
Moser und Manuela Kraatz bei der Übergabe. Ca-
rola Kirsche (Leiterin der Einrichtung) und das Team 
der Villa Sonnenschein bedankten sich herzlich für 
die Unterstützung. »Wir freuen uns sehr über die 
Unterstützung. Das Geld wird in Montessori-Mate-
rial fließen, denn wir arbeiten nach der Pädagogik 
Maria Montessoris getreu dem Motto »Hilf mir, es 
selbst zu tun«. Betrachten wir das Wort »Automo-
bil« : auto = selbst und mobil = beweglich zu sein 
liegt es für uns sehr nahe, dass wir von der Spende 
neues Material für die Umsetzung unserer konzep-
tionellen Arbeit kaufen.« //

Der gestiefelte Kater wartet auf die Kinder
Seit über zehn Jahren sorgt die Initiative »Große für 
Kleine« in der Vorweihnachtszeit mit der Theater-
Aufführung eines Märchens der Gebrüder Grimm 
für leuchtende Kinderaugen. Die engagierten Lai-
enschauspieler erarbeiten hierfür ihr eigenes Dreh-
buch und basteln in liebevoller Kleinarbeit Bühnen-
bild und Requisiten selbst. In diesem Jahr steht mit 
dem »gestiefelten Kater« erneut ein Tier im Mittel-
punkt des Theater-Geschehens.

Fünf Vorstellungen werden am 6. Dezember für 
Kinder aus den Wernigeröder Kindertageseinrich-
tungen und Grundschulen gezeigt. Die letzte Vor-
stellung um 16:15 Uhr ist öffentlich. Dazu sind alle 
die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern herzlich 
eingeladen, die vormittags nicht dabei sein konn-
ten. Der Eintritt ist frei. //

Oma-Opa-Nachmittag in der Kita Harzblick
Am 21. September öffnete die Kindertagesstätte 
Harzblick ihre Türen für die Großeltern der Kinder. 
Schon seit einigen Wochen hatten sich die päda-
gogischen Fachkräfte und alle Kinder auf diesen 
Tag vorbereitet. Es wurden Pläne geschmiedet, wie 
der Raum geschmückt werden soll, was man den 
Omas und Opas zeigen wollte oder was gemein-
sam gespielt werden sollte. In der Forscherwerk-
statt schöpften die Kinder Papier, welches für die 
Gestaltung der Einladungen verwendet wurde.

Dann war es endlich soweit: Die Großeltern 
holten ihre Sprösslinge vom Spielplatz ab, und die 
Kinder führten sie in die Stammgruppe. Dort konn-
te in den Lieblingsbereichen der Enkel gespielt wer-
den, der Morgenkreis erlebt oder die verschiedenen 

Lernwerkstätten gemeinsam aufgesucht werden. 
Gemeinsam wurde Knete hergestellt, gebastelt, Ka-
tapulte angefertigt oder in der Krippe gemeinsam 
Platzdeckchen gestaltet.

Im Rollenspielraum oder auf dem Bauteppich 
hatten die Großeltern viel Freude, gemeinsam mit 
den Enkeln tätig zu sein.

Mit Liedern, Finger- und Bewegungsspielen 
wurde der Nachmittag umrahmt, wobei besonders 
in der Gruppe 6 den Großeltern gefiel, dass sie sich 
als Musikanten ausprobieren durften.

Für alle war es ein spannender und aufre-
gender Nachmittag. Die pädagogischen Fach-
kräfte erhielten seitens der Großeltern viel Wert-
schätzung, was für die tägliche Arbeit motiviert.                                                       
// Team der Kita Harzblick

Die Balletgruppe der Kita »Villa Sonnenschein« führ-
te ihre neusten Tänze auf. © privat

Hebammenpraxis 
zieht in historische 
Räume
Nur sechs Monate 
nach der Eröffnung 
der Hebammenpra-
xis »Unter dem Her-
zen« in Wernigerode 
zieht diese in andere 
Räumlichkeiten. »Da 
sich seit April 2016 viele Kooperationen ergeben 
haben, wollen wir uns bereits etwas vergrößern« 
– sagt Hebamme und Gründerin der Hebammen-
praxis, Henriette Wolff.

Neben originären Hebammentätigkeiten wie 
Schwangerenvorsorge, Geburtsvorbereitung, Nach-
sorge und Rückbildung werden hier durch Koope-
rationen mit verschiedenen Partnern ein breites 
Kursangebot und Beratungen angeboten. So be-
steht seit Beginn eine enge Zusammenarbeit mit 
Hebamme Anne Wiecker, die in Wernigerode als 
Beleghebamme tätig ist, und Diana Linde, welche 
neben Babykursen auch Stoffwindelberatungen 
anbietet. Die zwei Hebammen und die Kursleiterin 
werden sich die neuen Räumlichkeiten teilen und 
sich als eingespieltes Team repräsentieren.

Weiterhin besteht auch eine weitgehende 
Kooperation mit Jessica Munzke, die das neu ge-
gründete Familienzentrum in Wernigerode (FAZ) 
leitet. Neben ihren DELFI® Babykursen ist beson-
ders ihre Arbeit in der »Schreibabyambulanz« für 
die Hebammenpraxis und betroffenen Eltern und 
Kinder sehr von Bedeutung. Des Weiteren bietet 
die Hebammenpraxis 14-tägig eine Hebammen-
Sprechstunde im Familienzentrum Wernigerode in 
der Ernst-Pörner-Straße 6 an. Hierfür melden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 01 60 / 97 08 
43 81 im FAZ des Internationalen Bundes an.

Die Praxis ist seit Oktober 2016 im Liebfrau-
enkirchhof  2 in Wernigerode zu finden sein. Die 
historischen Räume des unter Denkmalschutz ste-
henden Hauses spiegeln den Charakter der Heb-
ammenpraxis in besonderer Weise wieder. 

»Ein intensives Vertrauensverhältnis und eine 
individuelle und bedürfnisorientierte Betreuung 
von Mutter, Vater und Kind sind für uns wichtig 
und selbstverständlich.« Auch in den neuen Räu-
men will die Praxis weiterhin ihre interdisziplinäre 
Zusammenarbeit stärken, um damit (werdenden) 
Eltern von Beginn an einen guten Start ins Famili-
enleben zu ebnen.

Für weitere Fragen steht ihnen Hebamme Hen-
riette Wolff unter der 01 76 / 63 85 71 02 zur Ver-
fügung. //

Sehr beliebt bei allen sind die Theateraufführungen 
der »Großen« für die »Kleinen«.
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Gemeinsam gegen 
Schlaganfall
Nach einem Schlaganfall ist nichts mehr wie es war! 
Über eine Million Menschen leben mit mehr oder 
weniger schweren Folgen. Welche Ziele stellt sich 
die Selbsthilfegruppe von Schlaganfallbetroffenen? 
Wir sind wie DU!
Wir möchten:
» Füreinander DA Sein
» ZUhören
» Informationen austauschen
»  Fachpersonal einladen, um noch besser verste-

hen zu können
» Raus aus der ISOLATION
» Angehörige sind herzlich Willkommen
Wir sind wie DU – Wir helfen uns gegenseitig!
Betroffene und Angehörige sind herzlich zu unse-
rem nächsten Termin am 17.11.2016 um 14:30 Uhr 
in das Senioren- und Familienhaus Wernigerode, 
Steingrube 8 eingeladen.
Im Jahr 2017 treffen wir uns regelmäßig jeden 3. 
Dienstag des Monats.
Weitere Informationen sind unter der Telefonnum-
mer 03943 605044 möglich. //

Senioren besichtigen die Stadtwerke
Im September trafen sich 19 interessierte Senioren 
zu einer Besichtigung der Stadtwerke Wernigerode 
GmbH. Herr Bollmann, der Vertriebsleiter der Stadt-
werke, empfing die Gäste freundlich im Foyer und 
führte die Seniorinnen und Senioren in den Konfe-
renzraum im 3. Stock, wo sie von Geschäftsführer 
Herrn Meinecke begrüßt und mit einem traumhaf-
ten Blick über die Stadt sowie einem Frühstücksim-
biss überrascht wurden. Herr Meinecke nahm sich 
Zeit, seinen Gästen etwas über die Stadtwerke zu 
erzählen, wobei er auch gern Fragen beantwortete. 

Herr Bollmann erklärte den Senioren am Moni-
tor anhand von Bildern und Grafiken die Entwick-
lung der Stadtwerke. So ist interessant, dass 1883 
die Stadt-Gasanstalt gegründet worden ist. 1911 
kam dann die Stromerzeugung dazu. Seit 1990 
werden die Bürger nicht nur mit Strom, sondern 
auch mit Gas, Wärme und Trinkwasser versorgt. 
Die Stadtwerke beliefern seit 2015 über 260 Lie-
genschaften unseres Bundeslandes, von Benne-

ckenstein bis Lutherstadt Wittenberg, von See-
hausen bis Zeitz mit Energie. Mit einer jährlichen 
Verbrauchermenge von 110 Millionen Kilowatt ist 
das Land Sachsen Anhalt jetzt größter Kunde des 
Energiedienstleisters.

Nach diesen Ausführungen ging es in das Herz 
der Stadtwerke: in die Maschinenräume. Drei leis-
tungsstarke Turbinen bilden das Herzstück des 
Blockheizwerkes. Die Anlage ist so ausgerichtet, 
dass bei einer Havarie die Turbinen sofort umge-
schaltet werden können und es dadurch zu keinem 
Versorgungsausfall kommt.

Für die Seniorinnen und Senioren war es sehr 
interessant zu wissen, dass die Städtepartnerschaft 
mit Neustadt an der Weinstraße gute Voraussetzun-
gen für den Bau der Stadtwerke brachte. In Neu-
stadt gibt es den gleichen Typ, und es wurden die 
Pläne zur Verfügung gestellt. Dies war nur möglich 
durch die Umsicht unserer damaligen Stadtväter. 
Herr Oberbürgermeister Kilian unterschrieb schon 

1989 den Partnerschaftsvertrag und Herr Oberbür-
germeister Hoffmann verwirklichte ihn. 

Es war ein sehr interessanter und aufschlussrei-
cher Besuch. // Klaus und Doris Nehrkorn

Täglich frisch gekochtes Mittagessen für die  
Wernigeröder Kindertagesstätten
Seit dem 1. September 2006 - inzwischen schon seit 
mehr als zehn Jahren - ist Andreas Bors Chefkoch 
der Zentralküche für die Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Wernigerode. Der gebürtige Halberstäd-
ter, dessen Berufswunsch, Koch zu werden, schon 
in seiner Kindheit entstanden war, absolvierte seine 
gastronomische Berufsausbildung im damals »Wei-
ßen Ross« in Halberstadt, dem heutigen Vier-Ster-
ne-Parkhotel »Unter den Linden«. Dann führte ihn 
sein Weg vorübergehend nach Heidelberg, wo er 
im Vier-Sterne-Restaurant des Europäischen Hofs 
arbeite, bevor er in das Halberstädter Parkhotel 
zurückkehrte, in dem er dann bis 2000 arbeitete. 
Bevor er Chefkoch der Zentralküche wurde, sam-
melte er weitere Berufserfahrungen im Jagdschloss 
Halberstadt, im Golfhotel Meisdorf und im Schäfer-
hof in Langenstein. 

Gemeinsam mit vier Kolleginnen und einer 
Küchenhilfe bereitet Andreas Bors täglich ab 5:30 
Uhr ca. 1200 Portionen für die 13 Kitas der Stadt 
Wernigerode sowie die Freie Grundschule zu. Ab 
9:30 Uhr werden die Mahlzeiten - gut in Thermo-
phoren warmgehalten – von der Zentralküche im 
Stadtfeld in die Kindertagesstätten ausgefahren. 
Die erste Tour beginnt in den Kinderkrippen »Lin-
denberg« und »Auerhahn« und führt dann weiter 
nach Hasserode zur Kita »Regenbogen« und in die 
Burgbreite zur Kita »Musikus«. Eine zweite Tour 
versorgt alle weiteren städtischen Kindergärten in 
Wernigerode, die Freie Grundschule und die Kitas 
in Silstedt, Reddeber, Benzingerode. In einer dritten 
Tour wird dann die zurzeit wegen Bauarbeiten nach 
Elend ausgelagerte Schierker Kita »Brockenkinder« 
mit Mittagessen versorgt.

»Es macht unheimlichen Spaß, mit den Kindern 
zu arbeiten«, sagt Andreas Bors. Oft besucht er die 
der Zentralküche benachbarten Kindertagesstätten 
»Pusteblume« und »Löwenzahn« und fragt die 
kleinen Gourmets, wie ihnen sein Essen schmeckt. 
»Es ist eine ganz andere Arbeit als in einem Restau-
rant – viel erfüllender«, sagt er.

Den Speiseplan gestaltet eine Küchenkommis-
sion, zu der Erzieher und der Küchenchef gehören. 
Er berücksichtigt die Richtlinien der Deutschen Ge-

sellschaft für Ernährung, die für Kinderessen gel-
ten. So gibt es nur noch halb so häufig Fleisch wie 
vor 10 Jahren, so dass Fleischgerichte nur noch 8 
x im Monat auf dem Speiseplan stehen. Salz- und 
fettarm sowie ausgewogen muss das Essen sein 
– und abwechslungsreich. Nur 4 x im Monat soll 
Frittiertes auf die Teller kommen. Und auch auf 
eine möglichst kurze Warmhaltezeit wird geachtet. 
Auf Wunsch kocht die Zentralküche auch laktose-, 
fruktose – und glutenfrei, vegetarisch, vegan und 
ohne Schweinefleisch. Mit Hilfe eines Konvektoma-
ten – einer professionellen Küchenmaschine, kann 
besonders schonend mit Dampf gegart werden.

Von Fertigprodukten hält der Küchenchef we-
nig: »Wir haben einen hohen Anspruch an unsere 
Arbeit, versuchen, alles frisch zuzubereiten. Wir ko-
chen auch die Brühe für die Suppen selbst«, sagt 
Andreas Bors. So werden oft tausende Kartoffeln 
und Eier gekocht oder Bouletten geformt. Obst 
stammt von Bio-Bauern aus Mahndorf, Kuchen 
und Brot von Wernigeröder Bäckern, das Fleisch 
aus einer lokalen Fleischerei, Eier bezieht die Küche 
aus Osterwieck.

Schade findet Andreas Bors, dass immer noch 
viele Eltern denken, in der Zentralküche werde nur 
aus der Dose gekocht. Um dieses »Dosen-Image« 
zu ändern, hat sich der Küchenchef etwas ausge-
dacht: »Wir laden alle Eltern ein, Termine mit den 
Erziehern zu vereinbaren, um mittags das Essen zu 
probieren, damit wir ihnen zeigen können, dass wir 
gesund kochen!«, sagt er. Der Profi-Koch und sein 
Team freuen sich auf eine rege Beteiligung an die-
ser Einladung! //

Als Dank für die Einladung überreichte die Vorsit-
zende der Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode 
e. V., Frau Ahrens, Herrn Meinecke und Herrn Boll-
mann ein handgemaltes Bild von Frau Mendritzki, 
einem Mitglied der Seniorenvertretung.

Unterwegs informiert 
und live dabei sein
Jetzt die Wernigerode APP 
aufs Handy laden.

Das ist drin:
#LiveCam vom Marktplatz 
#LiveCamSchierkeBaustelle 
#Amtsblatt #Videobot-
schaft des Oberbürgermeis-
ters #Ratsinformationssys-
tem #MeckerAPP unter 
Sag's uns #Veranstaltungs-
kalender #360GradPanora-
men #Pressemitteilungen

Für Android: http://bit.ly/1i7QBiD
Für iPhone: http://apple.co/2ewjkk5
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Harzer Kinderschutz-
bund zieht ins  
Familienzentrum 
Wernigerode um
Der Deutsche Kinderschutzbund Harzkreis e.V. ist 
jüngst von der Burgbreite ins Familienzentrum der 
Stadt Wernigerode im Stadtfeld umgezogen. Am 
19. September 2016 wurde die neue Geschäftsstel-
le der regionalen Lobbyorganisation für die Rechte 
von Kindern in der Ernst-Pörner-Straße 6 offiziell 
eröffnet. Von nun an wird der Kinderschutzbund 
wieder jeden Montag von 16.00 – 17.00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung eine Sprechstunde anbieten. 
Zudem ist auch in den neuen Räumlichkeiten eine 
Kleiderkammer eingerichtet wurden, die jedem Be-
sucher unentgeltlich offen steht. Spenden – insbe-
sondere Kinderkleidung und Spielsachen – werden 
gerne entgegengenommen.

»Mit der direkten Anbindung an das Familien-
zentrum setzen wir auf zahlreiche Synergieeffekte. 
Familien, die Unterstützung benötigen, können 
sowohl auf die Angebote des Kinderschutzbundes 
zurückgreifen, aber finden auch gleich nebenan 
kompetente Ansprechpartner, die bei den unter-
schiedlichen Problemen weiterhelfen können«, 
betonte André Weber, Vorsitzender des Harzer Kin-
derschutzbundes.

So freute sich die Leiterin des Familienzentrums, 
Jessica Muntzke, auch bereits auf eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Kinderschutzbund. //

EINLADUNG zu einer Informationsveranstaltung
Das Frauenzentrum und die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt laden Sie herzlich ein zur Informa-
tionsveranstaltung mit anschließender Diskussions-
runde zum Thema 

»Flüchtlinge im Landkreis Harz«
am Mittwoch, 30. November 2016, um 10:00 Uhr,

in die Ratswaage im Rathaus.

Seit dem letzten Jahr ist das Thema Flüchtlinge in 
unserem Alltagsleben angekommen. In der Erst-
aufnahmestelle in Halberstadt kamen tausende ge-
flüchtete Menschen an. 

Wo sind sie heute, was ist aus ihnen geworden, 
wie funktioniert die Integration, wie ist die aktuelle 
Situation bei uns im Landkreis?

Über diese Frage werden Expertinnen sprechen, 
die sich täglich in ihrer Arbeit um geflüchteten 
Menschen kümmern. 

Anja Rennwanz und ihre Kollegin vom Caritas-
verband Halberstadt sowie Patricia Tacke von der 
Agentur für Arbeit werden über ihre Erfahrungen 
und die derzeitige Situation berichten. 

Um eine Anmeldung bis zum 23.11. wird gebe-
ten unter der Telefonnummer 03943 626012 oder 
per E-Mail: frauenzentrumwr@web.de. //

101. GEBURTSTAG 

Gudrun Perrey

95. GEBURTSTAG 

Margot Baxmann 

90. GEBURTSTAG

Elli Homann 
Vera Hentschel 
Hans Joachim  
Riemenschneider 
Erika Lehmann  
Elisabeth Kleinstück 
Dorothea Konik 

85. GEBURTSTAG

Ingeborg Fürst 
Inge Niehoff 
Ingeborg Eggert 
Gisela Kaufmann 

Helga Heidenreich
Else Jäschke
Wilhelm Sulkowski
Rudi Lumme
Kurt Dilg 
Karl Marschner 
Ruth Lerch 
Herbert Busche 

80. GEBURTSTAG

Brigitte Sandtner
Gisela Meyer  
Horst Kohlfärber  
Wolfgang Müller 
Hans Schäfer 
Elfriede Niemann 
Erna Behrend 
Annerose Koch 
Christa Oehlmann 
Inge Geike

Hans-Dieter Haberlag 
Frieda Mietzner 
Katrin Krüger
Werner Keune 
Käte Flemming
Klaus Dieter Rennert 
Ursula Randolff 
Heidelore Schulze 
Elli Schunck 
Teolinde Schneevoigt 
Susanne Dickhut, 
Horst Fischer 

75. GEBURTSTAG 

Ute Schmidt 
Klaus Wach 
Heidemarie Kastl 
Horst Priske 
Helmut Hübner 
Winfried Platzer 

Hannelore Will 
Renate Petran 
Hannelore Ebert 
Antje Gebhard  
Ingeborg König 
Waltraud Barthl 
Jürgen Langhoff 
Herbert Möbius  
Monika Harnisch 
Karl-Heinz Duhme 
Waltraud Heindorf 
Marianne Pochmann 
Dieter Wehage 
Ulrich Krökel 
Horst Mendritzk 
Karin Ziese 
Erika Eichelroth 
Annemarie Köhler 
Ingrid Raddatz 
Klaus Wagner 

Münster, Klaus-Dieter
Doris Herudek  
Waltraud Himmler 
Lothar Tuchen 
Bernhardt Götting 
Günter Hommann 
Hildegard Bruns 
Christiane Edel 
Doris Busack 
Helmut Kricheldorf 
Hannelore Bruder 
Willi Buhlmann 
Brunhilde Schneider
Horst-Erich Seeger 

70. GEBURTSTAG

Joachim Blum 
Christa Täger 
Rosemarie Hinz 
Hildegard Güttler 

Sonja Zimmerman  
Dr. Dieter Buchwald 
Ruth Schriever  
Gisela Warthemann 
Inge-Lore Klapproth  
Bernd Bollmann 
Lothar Götting
Ursula Fiedler  
Wolfgang Rohrmann 
Thomas Schulze 
Giesela Wulfert 
Horst-Dieter Meyer 
Manfred Bollmann 
Ulrich Kortmann 
Ingeborg Adenstedt
Peter Kleemann 
Kristjane Streibel 
Karl-Heinz Fricke 
Ursula Stieber 

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM OKTOBER

Monopoly für den 
Harz = Harzopoly 

Anfang Oktober überreichten Teilnehmer der Aka-
demie Überlingen an die Kinder des Kinderheimes 
am Kreuzberg ein von ihnen entwickeltes Spiel. 

Das Spiel wurde von 12 Teilnehmern einer Bil-
dungsmaßnahme für Arbeitsfindung entworfen 
und ist aufgebaut wie das bekannte Monopoly. 
Mit einem Unterschied: statt Straßen in bekannten 
Großstädten kann man bei Harzopoly den Harz er-
obern. 

Vom Wernigeröder Rathaus bis hin zur Brocken-
straße kann man alles bespielen. Die anwesenden 
Kinder nahmen das neue Spiel gleich in Besitz und 
spielten drauf los. //

Das Team vom Harzer Kinderschutzbund

An Weihnachten 
denken – mit einer 
Dauerkarte vom 
Bürgerpark
Die Vorfreude auf den nächsten Frühling kann 
man bereits jetzt mit einer Dauerkarte für den 
Wernigeröder Bürgerpark stillen. In der Tourist 
Information und an der Kasse des Bürgerparks 
sind die Karten, die bei Jung und Alt sehr beliebt 
sind, für 15 Euro erhältlich. Wer im Besitz der 
Karte ist, kann auch einmal kostenfrei das Ro-
sarium Sangerhausen besuchen. Für alle älteren 
Gäste aus dem Harzblick gibt es mit dem Erwerb 
einer Dauerkarte eine Sonderregelung für eine 
kürzere Eingangsmöglichkeit. 
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56
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// Soziales

FAMILIENZENTRUM  
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Telefon: 0160-97084381 // 
Jessica.Munzke@internatio-
naler-bund.de // www.face-
book.de/Familienzentrum.
Wernigerode 

VERANSTALTUNGEN

Montag
09:00 – 10:00 Uhr Babymas-
sage mit Diana Linde // 10:30 
– 13:00 Uhr Frühgeborenen 
Beratung // 14:00 – 16:00 
Uhr Gesprächskreis für Spät-
aussiedler // 15:00 – 16:00 
Uhr Sprachkurs für Vorschul-
kinder // 15:00 – 18:00 Uhr 
Quartiersmanagement // 
15:30 – 16:20 Uhr Bewe-
gungsabenteuer für 2,5 – 
4-Jährige mit Saskia Stetz // 
16:00 – 17:00 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

Dienstag
08:30 – 13:00 Uhr Schreiba-
byambulanz // 09:30 – 11:00 
Uhr Treff für Alleinerziehende 
// 11:00 – 13:00 Uhr Näh-
treff // 14:00 – 15:00 Uhr 
Jugendsprechstunde mit 
ProFamilia // 14:00 – 17:00 
Uhr Nachbarschaftshilfe 
Stadtfeld // 15:00 – 16:30 
Uhr Hausaufgabenhilfe

Mittwoch
09:00 – 10:00 Uhr Schwan-
gerenberatung durch die 
Paritätische Schwangerenbe-
ratungsstelle // 10:00 – 11:30 
Uhr Treff für frühgeborene 
Kinder // 10:00 – 14:00 Uhr 
Fachkraft im Fokus (02.11., 
16.11., 30.11.) // 15:00 – 
16:00 Uhr Handarbeitstreff // 
16:00 – 17:30 Uhr Beratung 
zu Medizinprodukten usw. 
durch das Sanitätshaus Liebe 
(02.11, 07.12.) // 16:00 – 
17:30 Uhr Märchen-Mitt-
woch mit der Märchenfee 
(02.11., 16.11., 30.11., 
14.12.) // 16:00 – 18:00 Uhr 
Stammzell-Typisierungs-
Station und Beratung durch 
den Verein für krebskranke 
Kinder (02.11., 07.12.)

Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Offene 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder // 09:30 – 11:00 
Uhr Seniorentreff // 14:00 
– 16:00 Uhr Beratung für 
Hörgeschädigte (10.11.) // 
14:00 – 17:00 Uhr Migrati-
onsberatung

Freitag
08:30 – 10:00 Uhr DELFI-

Babykurs für Mai/Juni-Kinder 
// 09:30 – 11:30 Uhr Hebam-
mensprechstunde mit der 
Hebammenpraxis »Unter dem 
Herzen« (11.11. Anmeldung 
erforderlich) // 10:15 – 11:45 
Uhr DELFI-Babykurs für Feb-
ruar/März-Kinder // 14:30 
– 16:30 Uhr Offener Skattreff
 // 16:00 – 17:00 Uhr Bewe-
gungsabenteuer für 1- bis 
2-Jährige mit Saskia Stetz

Am 23.11.2016 findet der 
IB-Weihnachtsmarkt mit dem 
beliebten Wunschbriefkasten 
ab 15:00 Uhr vor der Ahorn-
Apotheke statt. // Am 
28.11.2016 ist von 16:00 
– 18:00 Uhr der Weihnachts-
basar des Kinderschutzbundes 
im Familienzentrum Wernige-
rode. // Am 01.12.2016 
findet von 16:00 – 18:00 Uhr 
Plätzchen backen mit Jugend-
lichen, Familien und Senioren 
in den Räumen der GSW-
Tagespflege (Ernst-Pörner-
Straße 4) statt. 

SENIOREN- UND FAMILIEN-
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 01.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Schreibwerkstatt // 14:30 Uhr 
Englisch // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 02.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Englisch
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Blinde 
und Sehbehinderte // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Wei-
ßer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Trauergesprächskreis // 19:00 
Uhr Qi Gong

Donnerstag, 03.11.2016
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe // 
Aktiv Kreativ // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Restless-
Legs-Syndrom

Sonntag, 06.11.2016
11:15 Uhr Hospizverein - 
Sonntag gegen Traurigkeit

Montag, 07.11.2016
09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr Schach // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Frauen nach Krebs // 16:00 
Uhr VdK Sozialverband 
Deutschland - Vorstand und 
Sprechzeit  // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag, 08.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:00 Uhr 
Schreibwerkstatt und Work-
shop mit Dorothea Iser // 
14:30 Uhr Geselliges Tanzen 
// 14:30 Uhr Englisch // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:30 
Uhr Qi Gong

Mittwoch, 09.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Englisch
09:30 Uhr Seniorentanz / 
Fortgeschrittene // 10:00 Uhr 
Seniorenvertretung Stadt 
Wernigerode // 11:00 Uhr 
Englisch // 14:00 Uhr Initiati-
ve Naturfreunde // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe MS-Betroffene // 
16:00 Uhr Weißer Ring – Op-
ferberatung // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:00 Uhr Schach // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 10.11.2016
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Rolli-Fahrer // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ

Montag, 14.11.2016
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch 
// 10:00 Uhr Schach // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Parkinsonbetroffene // 16:00 
Uhr VdK Sozialverband 
Deutschland - Vorstand und 
Sprechzeit  // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag, 15.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Englisch // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Stomaträger // 

15:45 Uhr Seniorentanz / 
Einsteiger // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 16.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Englisch // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Wei-
ßer Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Hospizverein Trauerge-
sprächskreis // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 17.11.2016
09:30 Uhr Lesekreis // 10:00 
Uhr Nordic Walking // 10:00 
Uhr Instrumentalkreis // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Schlaganfallbetroffene // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ

Montag, 21.11.2016
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch
10:00 Uhr Schach // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 22.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:00 Uhr 
Initiative Sparkasse 60 plus // 
14:30 Uhr Geselliges Tanzen 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 23.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Englisch // 
10:00 Uhr Seniorenvertretung 
Stadt Wernigerode // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Kreativgruppe // 14:30 Uhr 
Seniorenvertretung Stadt 
Wernigerode // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Weißer 
Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 19:00 Uhr Qi 
Gong

Donnerstag, 24.11.2016
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Mundartgruppe // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Kehlkopflose

Montag, 28.11.2016
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
 // 14:00 Uhr Initiative Spar-
kasse 60 plus // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 16:00 

Uhr VdK Sozialverband 
Deutschland - Sprechzeit //  
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 29.11.2016
09:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Endoprothesenträger // 09:30 
Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 
Uhr Kontakteverein – Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 10:00 Uhr Gehirntraining 
// 15:00 Uhr Rentenberatung
16:15 Uhr Kochen // 17:00 
Uhr Qi Gong // 18:30 Uhr Qi 
Gong

Mittwoch, 30.11.2016
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
- Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Englisch // 
09:30 Uhr Seniorentanz / 
Fortgeschrittene // 11:00 Uhr 
Englisch // 14:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Diabetiker // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Selbsthilfegruppe MS-
Betroffene // 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferberatung 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qi Gong 

(Änderungen möglich!)  

VOLKSSOLIDARITÄT

Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner:  
Frau Annekatrin Czapla 
Tel. 03943-2091764 
Fax 03943-2095253

ÖFFNUNGS- UND  
BERATUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag 

9:00 – 13:00 Uhr,  
Freitag nach Absprache

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 04.11.2016
OG 27 
13:00 Uhr Fahrt ins Blaue

Dienstag, 08.11.2016
OG 12
13:00 Uhr Fahrt ins Blaue

SENIORENVERTRETUNG 
DER STADT  
WERNIGERODE E. V.

Steingrube 8 
38855 Wernigerode 
Telefon:  03943-248873 
Mail: seniorenvertretung-
stadt@wernigerode.de
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// Stadt
REGELMÄSSIG

täglich
10:30 Uhr Stadtführung: 
1000 Schritte rund ums 
Rathaus, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 

Mittwoch
ab 11:00 Uhr Ranger-Tag am 
HohneHof, Einblicke in die 
Geschichte des Hofes
Informationen:  
Tel. 03 94 55 - 86 40
Naturerlebniszentrum,  
Drei Annen Hohne // 15:00 
Uhr Von der Erde ins All – 
Vortrag im Harzplanetarium 
Wernigerode, W.-Rathenau-
Str. 9

Sonntag
17:00 Uhr Soirée mit dem 
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode (Eintritt frei)
Travel Charme Gothisches 
Haus, Marktplatz 2

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 01.11.2016
10:00 – 18:00 Uhr cho-
colART Wernigerode - Das 
Schokoladenfestival - Innen-
stadt* // 14:00 Uhr Thema-
tische Erlebnisführung: 
»Schokolade aus Wernigero-
de« inkl. einer Tasse heiße 
Schokolade
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode // 15:00 – 
18:00 Uhr Tanztee im Has-
seröder Burghotel
www.hasseroeder-burghotel.de

Donnerstag, 03.11.2016
16:30 Uhr Puppentheater: 
»Wo sich Luchs und Hase 
Gute Nacht sagen«
Theater Silberborn, ab ca. 5 
J., Dauer: ca. 50 Min.
www.hasseroeder-burghotel.de

Donnerstag, 03.11.2016
19:00 Uhr Vortrag »Mit Kind 
und Kegel durch den Pamir«
Sebastian Falck hat fünf 
Jahre mit seiner Familie in 
Duschanbe, der Hauptstadt 
Tadschikistans, gelebt. Auf 

drei großen Sommerreisen 
zog es die ganze Familie 
immer wieder auf den Pamir. 
Campus HS Harz, Raum 
4:015, Friedrichstr. 57-59

Freitag, 04.11.2016
ca. 17:50 Uhr Faust I - Die 
Rockoper auf dem Brocken
www.hsb-wr.de // 19:30 Uhr 
Der Nächste bitte! Die Thea-
tergruppe Silstedt e.V. prä-
sentiert ihr neues Stück.
Gaststätte »Zur Linde«, OT 
Silstedt // 19:30 Uhr Stunde 
der Klassik / Impuls-Konzert
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Aula G.-H.-
Gymnasium, Westernstr. 29 
// 20:30 Uhr Live-Musik: 
CLUB 27 – Jule Werner & Band
www.hasseroeder-burghotel.de

Samstag, 05.11.2016
10:30 Uhr Abwandern mit 
dem Harzklub
Strecke: je nach Wetterlage; 
Führung: Helmut Nüchterlein 
Tel. 0 39 43 - 4 16 81; 
Einkehr: Harzklubhütte 
Schmiedeberg // ca. 13:00 
Uhr Faust - Die komische 
Rockoper, www.hsb-wr.de // 
19:30 Uhr Kabarett in der 
Remise mit Jan Jahn, Kein 
Schöner Land...
Remise, Kunst-und Kultur-
verein, Marktstr. 1 // 19:30 
Uhr Der Nächste bitte!
Die Theatergruppe Silstedt 
e.V. präsentiert ihr neues 
Stück. Gaststätte »Zur Linde«, 
OT Silstedt

Samstag, 05.11.2016
20:30 Uhr Live-Musik: Mi-
ckey Keller and the Spitfires
www.hasseroeder-burghotel.de

Sonntag, 06.11.2016 
32. Wernigeröder Armeleu-
teberglauf, Salzbergstraße-
Winde // ca. 13:40 Uhr 
Faust I - Die Rockoper auf 
dem Brocken, www.hsb-wr.de

Dienstag, 08.11.2016
19:30 Uhr Literaturtheater 
Info: Tel. 0 39 43 - 65 44 20 
Remise, Kunst-und Kultur-
verein, Marktstr. 1

Mittwoch, 09.11.2016
19:30 Uhr Obiad - Mehr als 
nur Mittagessen
André Biakowski liest zum 
Gedenken an die Reichspog-
romnacht am 9. November 
1938. In seinem Buch schaut 
er hinter die Kulissen der 
deutsch-polnischen Ge-
schichte. Er wird von Juri 
Siebenrock musikalisch auf 
der Gitarre begleitet. Eintritt 
frei, Spende erbeten.
Remise, Kunst-und Kultur-
verein, Marktstr. 1

Freitag, 11.11.2016 
11:11 Uhr Saisoneröffnung 
des CCW e.V., Rathaustrep-
pe, Marktplatz // ca. 17:50 
Uhr Faust I - Die Rockoper 
auf dem Brocken, www.
hsb-wr.de // 21:00 Uhr 
Live-Musik: Duo Diesel - 
Country, Oldies & more…
www.hasseroeder-burghotel.de

Samstag, 12.11.2016 
13:00 Uhr Faust - Die komi-
sche Rockoper, www.hsb-wr.
de // 20:00 Uhr Classical 
Guitar: »Von den Anden bis  
zum Meer« - südamerikani-
sche Folklore 
Remise, Kunst-und Kultur-
verein, Marktstr. 1

Samstag, 12.11.2016
20:30 Uhr Live-Musik: Mr. 
Twist - High Quality 
Rock‘n‘Roll Entertainment
www.hasseroeder-burghotel.de

12. bis 13.11.2016
10:00 – 18:00 Uhr 4. Werni-
geröder Hochzeitsmesse* 
Fürstlicher Marstall, Am 
Lustgarten 40

Sonntag, 13.11.2016 
ca. 13:40 Uhr Faust I - Die 
Rockoper auf dem Brocken
www.hsb-wr.de 

Dienstag,15.11.2016 
17:00 Uhr Generationen-
Hochschule, Thema »Von der 
Zuflucht in deutschen Bot-
schaften zur Deutschen 
Einheit«. www.generationen-
hochschule.de. HS Harz, 
AudiMax (Haus 9), Am 
Eichberg 1

Mittwoch, 16.11.2016
20:30 Uhr Andy Clapp - 
Comedy-Zauberei
www.hasseroeder-burghotel.de

18. bis 20.11.2016 
Faust I - Die Rockoper auf 
dem Brocken, www.hsb-wr.de

Freitag, 18.11.2016 
ab 08:00 Uhr Ausstellungser-
öffnung: 40 Jahre Zentrum 
HarzKultur
IGZ, Dornbergsweg 2 

Samstag, 19.11.2016
20:00 Uhr Jazz in der Remise: 
Karin Hammar Quartet
Remise, Kunst-und Kulturver-
ein, Marktstr. 1 // 20:30 Uhr 
Live-Musik: Tanz mit GRA-
NAT – Jule Werner & Band
www.hasseroeder-burghotel.de

Sonntag, 20.11.2016 
19:00 Uhr Musikgottesdienst 
Shuttleservice wird eingerich-
tet von 18.15 bis 18.55 Uhr 
und danach zurück
Schloß Wernigerode®

Donnerstag, 24.11.2016
14:30 Uhr Kindermuseums-
nachmittag, Basteln zum 
Advent, Museumshof, Am 
Plan 4a, OT Silstedt // 16:30 
Uhr Puppentheater »Der 
Rutscheberg« - Sagen vom 
Wernigeröder Schloss
Theater Silberborn, ab ca. 4 
J., Dauer: ca. 50 Min.
www.hasseroeder-burghotel.de

25. bis 27.11.2016 
Faust I - Die Rockoper auf 
dem Brocken
www.hsb-wr.de

Freitag, 25.11.2016 
20:00 Uhr Weihnachten mit 
LaLeLu, die ultimative a-
cappella-Sensation aus Ham-
burg! Fürstlicher Marstall, 
Am Lustgarten 40

Freitag, 25.11.2016 
21:00 Uhr Live-Musik: Duo 
Diesel - Country, Oldies & 
more…
www.hasseroeder-burghotel.de

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Do 10 – 12 // 13 – 17 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
09:00 Uhr Integrationskurs 

für ausländische Frauen // 
14:00 Uhr Kreativkreis // 
17:30 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop »Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 // 
15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
09:00 Uhr Integrationskurs 

für ausländische Frauen // 
10:00 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop »Stöberstube« // 
10:00 Uhr Internetcafé // 
14:00 Uhr Frauentreff // 
18:30 Uhr Strickaktion »Ein 
Schal fürs Leben«

Freitag

10:00 Uhr Teestube interna-
tional

Sonnabend

10:00 Uhr Beckenboden-
gymnastik

BESONDERE  
VERANSTALTUNGEN

08.11.2016
14:00 Uhr Laptop- und Han-
dysprechstunde, Bitte anmel-
den unter 03943-626012

10.11.2016
17:00 Uhr »Gräfin Anna 
bittet zum Tee« Veranstal-
tung im Schloß Wernigerode 
Informationen über 03943-
626012

17.11.2016
19:00 Uhr »Migräne sind 
‚nur‘ starke Kopfschmer-

zen?« Veranstaltung mit 
Katja Mann, Gesundheitswir-
tin in Magdeburg

24.11.2016
10:00 Uhr »frei leben ohne 
gewalt« – Fahnenaktion zum 
Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen/Hissen der 
Fahne am Gebäude Breite 
Str. 84 // 19:00 Uhr Film-
vorführung zum Internatio-
nalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen, »Festung« Spielfilm 
von Kirsi Marie Liimatainen, 
Deutschland 2011

Änderungen vorbehalten!

ANDRÉ
BIAKOWSKI

9. Nov. 2016
19:30 Uhr

Der Autor lebte für ein Jahr in Lodz und betreute Überlebende unterschiedlicher  
Ghettos und Konzentrationslager. In seinem Buch „OBIAD - MEHR ALS NUR 

MITTAGESSEN“ lässt er sie zu Wort kommen und schaut hinter die Kulisse der 
deutsch-polnischen Geschichte. 

Remise
Kunst- und Kulturverein

Wernigerode

Musik (Gitarre): Juri Siebenrock

Ökumenischer Arbeitskreis
WERNIGERODE

Katholische Pfarrei

St. Bonifatius | WernigerodeÖAK

Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende zur Finanzierung 
von Stolpersteinen zur Erinnerung 
an NS-Opfer wird gebeten. 
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25.11. bis 22.12.2016
So bis Do
10:00 – 19:00 Uhr
Fr bis Sa 
10:00 – 21:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt  
Wernigerode
Innenstadt

Samstag, 26.11.2016 
14:30 Uhr Einläuten der 

Adventszeit 
Museumshof, Am Plan 4a, 
OT Silstedt

Samstag, 26.11.2016 
15:00 Uhr MDR JUMP Weih-
nachtsmarkttour, Marktplatz 
// 17:00 Uhr Wernigeröder 
Weihnachtsmarkt
Harzer Tenorhornquartett
Marktplatz // 18:00 Uhr 

Adventsglühen

Museumshof, Am Plan 4a, 

OT Silstedt // 19:30 Uhr 

J. S. Bach - Weihnachtsorato-

rium, St. Sylvestri, Oberpfarr-

kirchhof 12 // 20:30 Uhr 

Live-Musik: Melanie Mau, 

Martin Schnella & Niklas Kahl 

www.hasseroeder-burghotel.de

Sonntag, 27.11.2016 

11:00 Uhr Ausstellungseröff-
nung, Elvira Bach 
Galerie im Ersten Stock, 
Marktstr. 1 // 14:00 Uhr 
Eröffnung der Sonderausstel-
lung »Reise in die Welt der 
Weihnachtskrippen«
Harzmuseum, Klint 10

Dienstag, 29.11.2016
20:00 Uhr Jazz in der Remise
Marktstr. 1

Mittwoch, 30.11.2016
19:00 Uhr Vernissage zur 
Ausstellung, »Momentauf-
nahmen von Mensch und 
Tier«, Babara Heuns
Rektoratsvilla, Friedrichstr. 
 57 - 59

// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 06.11.16 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 13.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 20.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27.11.16
10:00 Uhr Taufgottesdienst

REGELMÄSSIG

dienstags 
19:00 Uhr Bibelgespräch

freitags außer in den Ferien
17:00 Uhr Pfadfinder

samstags außer in den Ferien
19:00 Uhr Jugendtreff

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

samstags
17:00 Uhr Beichtgelegenheit 
// 18:00 Uhr Vorabendmesse 
(05. und 19.11.) //18:00 Uhr 
Vorabendwortgottesfeier (12. 
und 26.11.)

sonntags
10:00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 01.11.16 
(Allerheiligen) 
19:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 02.11.16, 
(Allerseelen) 
08:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 30.11.16, 
06:00 Uhr Roratemesse mit 
anschl. Frühstück

montags
08:00 Uhr Gottesdienst

mittwochs
16:00 Uhr Eucharistische 

Anbetung

donnerstags 
08:00 Uhr Gottesdienst (am 
10.11. um 15:00 Uhr)

REGELMÄSSIG

montags (außer Ferien)
14:30 Uhr Religionsunterricht 
Klasse 1 und 2
15:30 Uhr Religionsunterricht 
Klasse 3 und 4

freitags (außer Ferien)
15:30 Uhr Kinderschola
17:00 Uhr Ministrantenstun-
de (04. und 18.11.)
19:00 Uhr Jugendtreff

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 03.11.16
15:00 Uhr Seniorenkreis

Samstag, 12.11.2016
19:30 Uhr Konzert von »Pho-
nova« und »Junger Männer-
chor Wernigerode«

Mittwoch, 16.11.16
19:30 Uhr Männerkreis, 
Thema: »Rings um das Erben 
und Testament«

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 06.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Chor des Ev. Ratsgymnasiums 
Erfurt, Pfr. Lehmann

Sonntag, 13.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. 
Bernhardt

Mittwoch, 16.11.16 (Buß- 
und Bettag)
18:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Friedensdekade

Sonntag, 20.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Pfr. Bern-
hardt
15:00 Uhr Andacht auf dem 
Friedhof

Sonntag, 27.11.16 (1. 
Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. 
Meckel

REGELMÄSSIG

montags
19:00 Uhr Junge Gemeinde, 
Pfarrhaus (nach Vorankündi-
gung)

donnerstags
19:00 Uhr Chorprobe, Pfarr-
haus

Donnerstag, 03.11. und 
17.11.16
15:00 Uhr Christenlehre Kl. 
3+4, Pfarrhaus

Donnerstag, 10.11. und 
24.11.16
15:00 Uhr Christenlehre Kl. 
1+2, Pfarrhaus

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 01.11.16
19:00 Uhr Abendsingen in 
der Christuskirche

Montag, 07.11.16
19:30 Uhr Aktivkreis, Pfarr-
haus

Mittwoch, 09.11.16
15:00 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus

Der Halberstädter Kammermusikverein e.V.  
präsentiert die Stunde der Musik
Erstmals lädt der Verein mit dem 1. Preisträger 
des 5. Internationalen Klavierwettbewerbs »Neue 
Sterne« Dong-Wan Ha, einen Solisten des Wettbe-
werbs nach Halberstadt ein, um diesen Wettstreit 
einem großem Konzertpublikum bekannt zu ma-
chen. Das Publikum wird ganz sicher erstaunt sein, 
welches künstlerische Niveau hier zu hören ist.

Das Konzert findet am 20.11.2016 um 18:00 
Uhr im Ratssaal Halberstadt statt.

Vorverkauf über die Buchhandlung Schönherr in 
Halberstadt, Hinter dem Rathause 1, Tel.: 03941-
24105 sowie über die biber ticket hotline 0391-
5999-944; Restkarten an der Abendkasse.

AUS DER VITA DES KÜNSTLERS

Dong-Wan Ha, ein Pianist aus Seoul, Süd-Korea. 
Er begann im Alter von sieben Jahren Klavier zu 
spielen und gewann mehrere regionale Wettbe-
werbe. Er studierte bei Mari Kwon an der Sunhwa 
Arts High School in Seoul und gewann Preise inner-
halb und außerhalb der Schule. Dong-Wan Ha hat 
mehrere nationale und internationale Wettbewerbe 
gewonnen. 

DAS PROGRAMM

Claude Debussy – »Images«
Ludwig van Beethoven – 
Sonate Nr. 31 As-Dur op. 110
Pause
Isang Yun – 5 Stücke für Klavier (1958)
Robert Schumann – »Kreisleriana«  
Franz Liszt – »Rigoletto« Paraphrase

Dong-Wan Ha



11/2016

WERNIGERÖDER AMTSBLATT WWW.WERNIGERODE.DE

22 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 

Montag, 14.11.16
16:00 Uhr Teeniekirche, 
Jugendbegegnungszentrum, 
Bachstr. 40

EV. KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 6.11.16
10:00 Uhr G. Weber 

Sonntag, 13.11.16
10:00 Uhr K. Gerlach

Sonntag, 20.11.16
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl G. Weber

Sonntag, 27.11.16
kein Gottesdienst, Advents-
konferenz in Elbingerode

REGELMÄSSIG

montags
16:00 Uhr Bibelgespräch

freitags
09:45 – 11:00 Uhr Krabbel-
gruppe // 17:30 Uhr Teen-
time (14-tägig: 4.11.; 18.11.)
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sucht BKD

VERANSTALTUNGEN

Montag, 14.11.16 
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag Sr. Christa Eichler

Samstag, 19.11.16
15:00 Uhr Spiel- und Krea-
tivnachmittag

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24 
www.st-johannis-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 06.11.16
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
zum Beginn der Friedensde-
kade in der Sylvestrikirche, 
Pfrn. C. Seichter

Sonntag, 13.11.16
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit der Kantorei Han-
kenbüttel in der Johanniskir-
che; Pfrn. Dr. H. Liebold, B. 
Hofmann

Mittwoch, 16.11.16
18:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Friedensdekade in der 
Christuskirche

Sonntag, 20.11.16 
(Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen 

und Abendmahl, Chor der 
Johannisgemeinde; Pfrn. Dr. 
H. Liebold

Sonntag, 27.11.16 (1. Advent)
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit dem Flötenensem-
ble; Pfrn. Dr. H. Liebold

REGELMÄSSIG

dienstags (außer in den Ferien)
15:00 Uhr Christenlehre »Die 
Bibelentdecker« (Kl. 1-4); 
Haus Gadenstedt
16:00 Uhr Christenlehre »Die 
Bibelmaus« (Kl. 1-4); Haus 
Gadenstedt
15:00 – 17:00 Uhr Spiel- und 
Bastelnachmittag im Martin-
Luther-Saal

mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 7 (am 09., 23. und 
30.11.); Klasse 8 (am 02.11.) 
// 18:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 8 (am 23. und 30.11.) 
// 19:15 Uhr Jugendkreis ab 
Klasse 9

donnerstags
19:00 Uhr Kirchenchor im 
Martin-Luther-Saal

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 02.11.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag mit Abendmahlsandacht

Montag, 07.11.16 bis 
Dienstag 15.11.16
18:00 Uhr Gebete zur Frie-
densdekade in der Sylvest-
rikirche

Freitag, 11.11.16 (Martinstag)
16:30 Uhr Ökumenische 
Andacht in der Liebfrauenkir-
che; Martinsumzug zur Mari-
enkirche (Martinsfeuer mit 
Martinshörnchen)

Mittwoch, 16.11.16
14:30 Uhr Gesellige Tänze für 
Senioren im Martin-Luther-
Saal; Gertraud Damm

Dienstag, 22.11.16
14:30 Uhr Gesprächskreis am 
Nachmittag mit Margrit Hot-
tenrott

Samstag, 26.11.16
10:00 Uhr Adventsbasteln im 
Martin-Luther-Saal

Mittwoch,30.11.16
19:30 Uhr Taizéandacht im 
Martin-Luther-Saal

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.nak-wernigerode.de

Wegen Bauarbeiten an und 
im Gebäude finden bis auf 
Weiteres keine Gottesdienste 
statt. 

WEITERE  
VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 08.11.2016
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

Dienstag, 29.11.2016
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

SELBSTSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 13.11.16
09:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Sonntag, 27.11.16
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

Oberpfarrkirchhof
www.sylvestri-liebfrauenwer-
nigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Freitag, 04.11.16
18:30 Uhr Der andere Gottes-
dienst, Sylvestrikirche

Sonntag, 06.11.16
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
mit Abendmahl, Sylvestrikirche

Sonntag, 13.11.16
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit der Kantorei Han-
kenbüttel, Johanniskirche

Mittwoch, 16.11.16  
(Buß- und Bettag)
18:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Friedensdekade, Christus-
kirche

Sonntag, 20.11.16 
(Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Sylvestrikirche

Sonntag, 27.11.16 (1. Advent)
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit dem Flötenensem-
ble, Johanniskirche

REGELMÄSSIG

dienstags (außer in den Ferien)
15:00 Uhr Christenlehre »Die 
Bibelentdecker« (Kl 1–4); Haus 
Gadenstedt // 16:00 Uhr 
Christenlehre »Die Bibelmaus« 
(Kl. 1–4); Haus Gadenstedt

mittwochs (außer in den Ferien)
16:30 Uhr Konfirmanden 7. 
Kl. (09. und 30.11.), Ev. Ju-
gendzentrum Bachstr. 40 // 
16:30 Uhr Konfirmanden 8. 
Kl. (02. und 23.11.), Ev. Ju-
gendzentrum Bachstr. 40

mittwochs (02., 16. und 30.11.)
16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis, 
Haus Gadenstedt

donnerstags
18:30 Uhr Junge Gemeinde 
ab 8. Klasse, Ev. Jugendzent-
rum Bachstr. 40 // 19:00 Uhr 
Kirchenchor, Haus Gadenstedt

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 02.11.16
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus // 20:00 Uhr Män-
nerrunde, Haus Gadenstedt

Montag, 07.11.16
19:30 Uhr Kindergottes-
dienstkreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 09.11.16
14:30 Uhr Frauenhilfe, Haus 
Gadenstedt

Freitag, 11.11.16 (Martinstag)
16:30 Uhr Ökumenische 
Andacht in der Liebfrauenkir-
che; Martinsumzug zur Mari-
enkirche (Martinsfeuer mit 
Martinshörnchen)

Montag, 14.11.16
16:00 Uhr Teenie-Kirche 
(5.u.6. Klasse), Ev. Jugend-
zentrum Bachstr. 40

Mittwoch, 16.11.16
14:30 Uhr Gesellige Tänze für 
Senioren mit Gertraud Damm, 
Martin-Luther-Saal // 15:00 
Uhr Handarbeitskreis

HARZER TAFEL

Donnerstag, 10.11. und 
24.11.16
ab 10:30 Uhr Sylvestrikirche, 
Seiteneingang (Südseite)

GOTTESDIENSTE IN DEN 
SENIORENHEIMEN

Samstag, 19.11.16
15:30 Uhr Harzfriede

Montag, 13.11.16
10:30 Uhr Küsterskamp // 
15:00 Uhr Georgiistift

Dienstag, 15.11.16
15:45 Uhr Burgbreite

Donnerstag, 17.11.16
15:00 Uhr Stadtfeld

Dienstag, 28.11.16
16:00 Uhr Carolinenstift

KIRCHENMUSIK
www.kirchenmusik-wernige-
rode.de

REGELMÄSSIG

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal, Pfarrstraße 22

donnerstags
16.15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 26.11.16
19:30 Uhr J. S. Bach: Weih-
nachtsoratorium, Kantaten 
I-III, Sylvestrikirche; Eintritt: 15 
€, ermäßigt 10 €, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre frei
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Magdeburg

Stendal

Brandenburg
a.d. Havel

SchwerinLübeck

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Frankfurt 
(Oder)

Wernigerode

Angebot 409

Angebot 934

 Hotel Zwickau-Mosel
Spüre die Kraft von MeereS- 
und SoleKliMA

Niedermülsener Hauptstr. 79 ∙ 08132 Mülsen – Zwickau
Telefon 03 76 04 | 26 60 ∙ zwickau-mosel@travdo-hotels.de

Gollwitz 6 ∙ 23999 Insel Poel – Gollwitz
Telefon 03 84 25 |240 ∙ inselhotel@travdo-hotels.de 

Anbieter & Veranstalter: travdo hotels & resorts GmbH | Bahnhofstraße 61 | 09306 Rochlitz 
Registergericht: AG Chemnitz, HRB 24000 | Ust.-Id.: DE 250665513

Angebot 1420

Lindenplatz 8 ∙ 15926 Luckau OT Fürstlich Drehna
Telefon 03 53 24 | 303-0 ∙ info@schloss-drehna.de

  3 Übernachtungen inklusive Frühstück
  3x Abendessen im Rahmen der HP
 1 Sitzung Salzgrotte Salineè Mannichswalde 
 1 Tageskarte für‘s Johannisbad Zwickau
 10% Rabatt auf Wellnessmassagen im Hotel 
 kostenfreie Solarium-Nutzung (10 min.) 
 kostenfreie Nutzung der finnischen Sauna

  3 Übernachtungen  
  3x Frühstück vom Buffet 
  1x Wellness-Menü an einem
    Abend Ihrer Wahl
  3 Wellness-Anwendungen Ihrer Wahl
    (Sie wählen aus dem kompletten
    Massage- und Kosmetikangebot)
 kostenlose Nutzung von Sauna & Pool

  4 Übernachtungen
  4x reichhaltiges Frühstück
  1 Pott Glühwein zur Begrüßung
  4x Abendessen im Rahmen der
    Halbpension
  1x Rückenmassage (ca. 20 min. p. Person)
  kostenfreie Nutzung des Hallenbades
  kostenfreie Nutzung der Sauna

Winterzeit = Wellnesszeit
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Superior Schlosshotel Fürstlich drehna
WellneSS-WunScH-KonZert

Diese und weitere 600 Angebote sind buchbar unter 

www.travdo-hotels.de 
und 0 37 37 / 78 180-80

tiPP vom Weihnachtsmann: Alle Angebote auch als Gutschein erhältlich.
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Am Dorfplatz 4 ∙ 04838 Krippehna – Leipzig
Telefon 0 34 23 | 706 69-0 ∙ duebener-heide@travdo-hotels.de

Angebot 751

 romant. Genießer Hotel dübener Heide
WellneSS-ZereMonie – nur für
kurze Zeit zum Schnupperpreis !

  2 ÜN im Doppel- o. Himmelbettzimmer
    (Anreise: MO, DI oder FR) 
  1 Flasche Sekt auf´s Zimmer 
 2x Frühstück & 1x 4-Gang-Abendmenü
 Blütenzauberbad für 2 bei Kerzenschein
    inkl. alkoholfreiem Fruchtcocktail
  1x Ganzkörperpeeling mit Blütenextrakt 
 1x Wellness-Ganzkörpermassage 
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Superior Ferien Hotel lewitz Mühle - Angebot 698:
3 last minute Wellnesstage jetzt mit 40% rAbAtt

An der Lewitz Mühle 40 ∙ 19079 Banzkow – Schwerin
Telefon 0 38 61 | 505-0 ∙ lewitz-muehle@travdo-hotels.de

 2 Übernachtungen inkl. Frühstück vom Buffet
 1 Glas Begrüßungssekt & 1 Wellnesstee
  2x Abendessen im Rahmen der Halbpension
  1x Rückenmassage (20 min.) pro Person
 Schwimmbad & Privatsauna gegen Gebühr

ab99,- €
p. P.

Superior inselhotel Poel / ostsee
5 tage WellneSS-Wintervergnügen 

ab219,- €p. P.

ab169,- €p. P.

ab111,- €p. P.

ab219,50 €p. P.



Beratungszentrum „Treffpunkt Energie“ · Breite Straße 8 · 38855 Wernigerode 
Energieberatung: Jens Schreiber · Tel. 03943 556-363 · Fax. 03943 556-443 
jens.schreiber@stadtwerke-wernigerode.de · www.stadtwerke-wernigerode.de

Erdgas plus Solar  
Zuschuss sichern und die Umwelt schonen!

Das kostengünstige Energiespar-Duo für Ihr neues Zuhause 

Sie bauen ein Haus und sind auf der Suche nach 
der passenden Wärmeversorgung für Heizung und 
Warmwasser? 

Mit dem Einsatz moderner Erdgas-Brennwert-
technik in Kombination mit einer thermischen 
Solaranlage schlagen Sie gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe: Sie erfüllen die gesetzlichen Anfor-
derungen und entscheiden sich zudem für eine 

besonders kostengünstige und umweltschonende 
Heizungslösung. Die Stadtwerke Wernigerode 
unterstützen Sie dabei!

Wir fördern Ihren Einsatz für die Umwelt mit einem 
Zuschuss in Höhe von 500 Euro für die Erdgas-
Brennwertheizung plus 100 Euro für Ihre ther-
mische Solaranlage. Möchten Sie mehr erfahren? 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.
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